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Titelfoto: 12. Nordic-Walking-Lauf beim 

VfR Steinbach  am 26. August mit 

internationaler Beteiligung

Power Metal vom Feinsten mit Primal 

Fear am Sonntag, 03. September, um 

20.00 Uhr in der Frankenhalle Naila

Klöppelschule8 · 96365Nordhalben
Montag– Freitag8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

MittwochundSamstagbis 14.00Uhr
www .dietz-moebel.de

 0 92 67/3 41
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben
Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr
www.dietz-moebel.de

Eine
Aktion

lokaler
Unternehmen

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben
unterstützt die Aktion: Kauft lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und
berät Sie freundlich und kompetent!

Schausonntag
am 20.8.

von 17.30 – 20.00 Uhr

Siehe auch Anzeige
im Innenteil
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Stones meets AC/DC 
am 26. August beim 
MRC Langenbach
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Primal Fear kommen 
mit neuem Album in 
die Frankenhalle

Leserfotos der Woche

Prächtige Blumen
 Vor mehr als 20 Jahren hat Renate Spindler aus Bernstein einen Ableger aus einem Südtirol Urlaub mit nach Hause genommen. Der Wuchs war zwar gut, nur 

blühen wollte die Pflanze nicht. Erst 20 Jahre später erfreut nun die rote Trompetenblume mit üppiger Blütenbracht. Da ein Urlaub in Südtirol gesundheitlich 

nicht mehr möglich ist, ist die Freude über die späte Blüte nun natürlich besonders groß.  Das linke Foto hat Anja Wiedel an die WIR-Redaktion gemailt.  Heinz 

Polig aus Eichenstein und seine Frau Gudrun  freuen sich jedes Jahr über die wunderschönen Blüten ihrer Hortensie – erinnert sie die beiden doch auch immer 

an ihren Hochzeitstag vor mittlerweile 38 Jahren  (Foto rechts) .    

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

 Wolfgang Borowski 
schreibt Gschichtla 
über seine Heimat

Seite 13

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 - 1802042 

Unser Kundenservice ist erreichbar: 
Montag – Freitag von 06.00 bis 18.00 Uhr und  
Samstag                 von 06.00 bis 14.00 Uhr

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

Ihre Kontaktdaten für Anzeigen  
und Prospektwerbung

 anzeigen@wirimfrankenwald.de

 Wir freuen uns auf Ihre E-Mail!
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Sportheim VfR Steinbach; An der Kirche 8

Geroldsgrün, OT Steinbach

Für Läufer, Walker und Nordic-Walker

Ausgeschilderte Strecken 6, 9, 12, 15 km

Für Schüler eine verkürzte Strecke über 3,7 km

Start für Erwachsene 14.00 Uhr Start für Schüler 14.00 Uhr

Anmeldung bis kurz vor dem Start möglich

Startgebühr: Schüler 3 €/ Erwachsene: 6 €

Streckenservice mit Obst und Getränken Zielverpflegung mit Obst, 

Müsli und Getränken

Duschmöglichkeit im Sportheim

Internet: vfrsteinbach.de

26. August 2023

12. Nordic-Walking-Lauf

noch durch den nahe gelegenen 

wunderschönen Kurpark des 

Marktes Bad Steben. Wie bereits 

bei den vorherigen Läufen ist die 

Teilnahme nicht an eine Ver-

einszugehörigkeit gebunden. Es 

können auch Einzelpersonen 

oder Kurgäste teilnehmen die 

einmal einen Teil des schönen 

Frankenwaldes sehen und 

genießen wollen. 

Info: Die Startgebühr für 

Erwachsene beträgt 6 Euro, für 

Kinder 3 Euro. Die Anmeldung 

für den Lauf ist bis kurz vor dem 

Start möglich.

Steinbach/Geroldsgrün –   Der 

12. Nordic-Walking-Lauf findet 

in diesem Jahr mit internationa-

ler Beteiligung statt. Zur Freude 

des Veranstalters haben sich 

bereits Starter aus der Schweiz 

angemeldet. Der Lauf für Nor-

dic-Walkerinnen, Läufer, Nor-

dic-Walker und Läuferinnen fin-

det am 26. August statt. Start für 

alle Strecken von sechs bis 15 

Kilometer ist um 14.00 Uhr auf 

dem Sportplatz in Steinbach. 

Die Strecken führen über drei 

Frankenwaldhöhen Langesbühl, 

Schwedenwacht und Franken-

warte rund um Steinbach, dazu 

12. Nordic-Walking-Lauf beim VfR Steinbach  am 26. August mit internationaler Beteiligung

Auch Läufer aus der Schweiz
 sind mit am Start

Die Anmeldung für den 12. Nordic-Walking-Lauf  ist bis kurz vor dem Start möglich. 

Bad Steben – Sein Markenzeichen 

„Noch’n Gedicht“ machte ihn für 

alle Liebhaber der doppel- und 

dreideutigen Wortverdrehungen 

und Wortspielereien unsterblich.  

Seine bekanntesten und 

beliebtesten Gereimt- und 

Ungereimtheiten werden sehr 

theatralisch und musikalisch 

dargeboten. (Also nicht gelesen, 

sondern gespielt). Hierbei wird 

Heinz Erhardt weder imitiert, 

kopiert noch parodiert. Die 

unvergesslichen Werke - des nach wie vor beliebtesten deutschen 

Humoristen - werden auf ganz eigene, nämlich Loyda’sche Weise, 

interpretiert (so die Presse). 

Einige Gedichte wurden vertont, sodass diese dann - neben den 

bekanntesten Erhardt’schen Liedern - gesanglich zum allerbesten 

gegeben werden.  Dies geschieht teils a cappella, teils aber auch am 

Piano tastend instrumental umspielt. Um dem Anspruch einer Hom-

mage auch wirklich gerecht zu werden, fließen einige biografische 

Eckdaten sehr unauffällig ins Programm mit ein.

Eintrittskarten für diesen  Abend mit Hanno Loyda am Montag, 

4. September um 19.00 Uhr im Bad Stebener Kurhauscafé gibt es zu 

13 Euro (ohne Gastkarte 15 Euro) an der Abendkasse. 

Heinz Erhardt-Abend

155. FAHRRAD-FLOHMARKT

Samstag, 26.08.23
Am Bike Center Dressel

VON PRIVAT 

AN PRIVAT

KOMMENDEN SAMSTAG

8.00-14.00 UHR

Alle Infos indet ihr auch hier: 
www.bikecenter-dressel.de

So funktionierts: 
Bring dein fahrtüchtiges und verkehrs
sicheres Gebrauchtrad zum Parkplatz 
am Bike Center Dressel. Du kannst  
dein Rad zwischen 8 und 9 Uhr bei Bike 
Center Dressel abgeben. Alternativ  
kannst du das Fahrrad auch am Freitag 
davor zwischen 17 und 19 Uhr  
abgeben. Bitte beachtet, dass ausschließ-
lich zu diesen Zeiten Räder abgegeben 
werden können! Der Verkauf des Fahrrades 
wird zwischen 8 und 14 Uhr von den  
Mitarbeitern für eine Vermittlungsprovision 
von 10% organisiert.

www.bikecenter-dressel.de
Bike Center Dressel GmbH | Fröschbrunn 8 | 96317 Kronach |  
Telefon: 092613406 | Öffnungszeiten: Mo  Fr 9.30  19.00 Uhr,  
Sa 9.00  16.00 Uhr
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

18.08. – 14.08.: Luitpold Apotheke Bad Steben

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 22.08.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 19./20.08. Dr. Alexander Glabasnia

                    Walpenreuther Str. / beim Freibad 16, 

                     95239 Zell i. Fichtelgebirge

                     Tel.Nr.: 09257 / 588

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr./Sa. 18./19.8.: Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim, 

Tel 09233/2366

So. 20.8.: Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan 

Tel. 09287/889800

Mo.21.8.: Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

Di.22.8.: Dr. Holger Linke, Naila, Tel. 09282/963222

Mi.23.8.: Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800

Do.24.8.: Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954 

Fr.25.8.:Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., Tel. 

09284/1622

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de    Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das Trau-

ercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das Trauer-

café ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen geliebten Ange-

hörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch Trost und 

Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach nur dabei 

sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot steht allen 

offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Der nächste Ter-

min ist am 13. September. Um Anmeldung unter 0151/57830427 

oder unter info@hospizverein-frankenwald.de wird  gebeten. 

Trauercafé

Mo., 28.08.

 Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin Luther Straße 20, 

15.00 bis 20.00 Uhr, Mit Termin-

reservierung!

Do., 07.09.

Rehau, Rotkreuzhaus, Jobststr. 

3, 16:00 bis 20:00 Uhr, Mit Ter-

minreservierung!

Mo., 11.09. 

Hof/Saale, Festsaal Bürgerge-

sellschaft Hof, Poststraße 6, 

14:00 bis 19:00 Uhr, Mit Termin-

reservierung!

Mi., 13.09. 

Schauenstein, Schützenhaus, 

Schloßweg 5, 17.00 bis 20.30 

Uhr, Mit Terminreservierung!

Info:   Um Wartezeiten zu verkür-

zen, ist  eine Terminreservie-

rung nötig. Diese kann über 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhot-

line 0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

und Tumor-Fatigue geschulten 
Ärzten durchgeführt und durch 
eine Studie evaluiert. 
Die nächsten kostenfreie 
Fatigue-Sprechstunden der Psy-
chosozialen Krebsberatungs-
stelle Hof, Konrad-Adenauer-
Platz 1, findet am   06.September 
statt. 
Interessiert können sich unter 
der Telefonnummer 09281-
540090 sowie per E-Mail: kbs-
hof@bayerische-krebsgesell-
schaft.de anmelden und infor-
mieren. 

Hof  –  Die Bayerische Krebsge-
sellschaft e.V. bietet in ihren 
Psychosozialen Krebsbera-
tungsstellen an bayernweit 10 
Standorten eine Tumor-Fa-
tigue-Sprechstunde für Krebs-
patienten an. Tumor-assoziierte 
Fatigue ist ein subjektiver, 
belastender Zustand von Müdig-
keit, Erschöpfung und Energie-
mangel, der im Zusammenhang 
mit einer Tumorerkrankung 
oder ihrer Behandlung steht. Die 
Fatigue-Sprechstunde wird von 
psychoonkologisch erfahrenen 

Tumor-Fatigue-Sprechstunde der 
Bayerischen Krebsgesellschaft e.V.

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

05.09. – 03.10. (keine Führung)             

sowie jeder erste Samstag im Monat

 um 10 Uhr. 

Issigau:    07.10.

Naila: 02.09. 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer Terminabsprache. Infos unter 

www.wnf-frankenwald.de,   Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

IMPRESSUM
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Titelfoto:  12. Nordic-Walking-Lauf beim VfR Steinbach

Praxis Dr. med. Georg Schanz

Luitpoldstraße 2 – 95138 Bad Steben

PRAXISURLAUB  

vom 21.08.2023 – 01.09.2023

Vertretung: Praxis Dr. Singer/ Andresen

 Praxis Dr. Tinter ab 28.08.23

Die nächste Sprechstunde indet am 04.09.2023 statt.
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Sommerparty beim MRC Langenbach am 26. August

Motto: Stones meets AC/DC

Langenbach –  Der MRC Lan-
genbach feiert am 26.08.2023 
wieder seine Sommerparty am 
Clubhaus. Bei den Events des 
MRC Langenbach kann man 
auch immer viele Gäste, die kei-
nen zweirädrigen Untersatz 

besitzen antreffen. Der Verein 
ist eine tolle Truppe, bei dem 
sich die Gäste einfach wohl füh-
len. 
Auch in diesem Jahr steht am 
26.08.2023 wieder eine Biker-
party mit der Band Sticky Fin-

gers an. Das Motto „Stones 
meets AC/DC“ klingt nach Rock-
klassikern der Superlative. 
Sicher werden auch wieder viele 
Biker ihren Weg nach Langen-
bach zum Clubhaus des MRC 
finden. 

21.08. von 14.00 bis 16.00 Uhr 

Netzwerktreffen im Bonhoeffer-Haus, 
Albin-Klöber-Str.9 in Naila zur Vorbereitung des UNO-Welttages zur 
Überwindung von Armut und Ausgrenzung im Rahmen des f.i.t.-Pro-
jektes „Sichtbar aber auch nicht stumm.“Anmeldung bei Pfarrerin 
Rodenberg, Tel. 09282/9635617 

Termine der Mehrgenerationen-
Projektschmiede

Herren:
 FC Ort: FSV Naila

Sonntag, 20.08.2023 um 15.00 Uhr
Sportanlage Ort

FSV Naila 2:  Spielfrei!

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:
Thomas Wiedel (0160/7404411) oder
Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314
Online:  http://fsv-naila.de
Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 
Art gebucht werden!

FUSSBALL

Freitag 18.08., 18.45 Uhr, 2.Mannschaft-Herren-Kreisliga:

ZV Feilitzsch - SV 05 Froschbachtal II 
Samstag 19.08., 16.00 Uhr, 1. Mannschaft-Herren-Bezirksliga:

SV Froschbachtal - SSV Kasendorf (in Bad Steben)
Sonntag,  20.08., 14.00 Uhr, 3.Mannschaft-Herren-Kreisklasse:

SG1/Stammbach-Sauerhof - SV 05 Froschbachtal III (in Stammbach) 
Sonntag 20.08., 14.00 Uhr: Frauen-Kreispokal:

SG/ Saaletal Berg/Grün-Weiß Tanna - SV Froschbachtal
 (in Tiefengrün)

SV05 Froschbachtal

Wir machen Urlaub
von Montag, 21.08.2023
bis Mittwoch, 30.08.2023

Ab Donnerstag, 31.08.2023 sind wir gerne wieder für Sie da!

Unser Wochenangebot:
Gültig vom 22.08.2023 – 26.08.2023

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Sauerbraten küchenfertig eingelegt ..................1 kg 15,95 €

Hackfleisch gemischt .................................................1 kg  9,50 €

Schweinekotelett mit Knochen 

oder Bauernkotelett .............................................1 kg  8,90 €

Salami mediterrano ............................................100 g  1,99 €

Kochsalami .........................................................100 g  1,55 €

Debrecziner Würstchen ......................................100 g 1,38 €

Grünländer Schnittkäse, nussig im Geschmack ...100 g 1,75 €

Meisterstücke: Fleischwurst .............................100 g 1,19 €

Aus dem Urlaub zurück: Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Dorfwirtshaus

Hildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag
reichhaltiger  
Mittagstisch

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

21.08. – 27.08.23

Gulasch vom heimischen Jungrind 100 g 1,29 €
Debreziner 100 g 1,49 €
Lyoner 100 g 1,59 €
Leberkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,29 €
Nudelsalat 100 g 0,99 €
Käse: Käse aus der Milch 
vom fränkischen Gelbvieh, 50 % F.i.Tr. 100 g 2,69 €

Ab Donnerstag 24.08.23
Schnitzel paniert vom Strohschwein 100 g 1,39 €

Für die schönste Zeit des Jahres: 

Unsere große Auswahl an Wurst und Fertiggerichten in Dosen und Gläsern.

Eco-Box und Vytal - fragen Sie in unserem Geschäft nach unseren Mehrweg-Systemen.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie in den 

 angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen.  Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und  Freitag. 

Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über die 

 BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Langheinrich Thomas, Scharten; Markstein Rainer, Gumpertsreuth 

Rinder: Frankenwald-Angus, Marlesreuth; Lang Matthias, Haidengrün

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

    

 

Einlass: 18.00 Uhr                                    Beginn:  20.00 Uhr
     Gaststätte „Frankenwald“        Schwarzenbach/Wald – Göhren   

Göhrener
Innenhof-Konzert

Es gilt das aktuelle Jugendschutzgesetz     -    Veranstalter: MSC Göhren

Sa. 19.08. 2023
Mit freundlicher Unterstützung von:

Eintritt: 5€

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Wir machen Betriebsurlaub
in den Sommerferien vom

26. August bis 2. September 2023.
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*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Kaufe Uhren

Armbanduhr, Taschenuhr,

Wanduhr u.a.

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626
Mit einer Patenschaft können
Sie Mädchenbildung fördern.

Plan International Deutschland e.V.
www.plan.de

Ein Leben
verändern!

„Werden
Sie Pat:in!“

Nah am 

Menschen

 

Zur Verstärkung unseres Teams der Offenen Ganztagsschule suchen
wir in Teilzeit oder auf geringfügiger Basis ab September 2023 einen

Schülerbetreuer (m/w/d)

Dienstsitz ist Naila.
Die Betreuungszeiten an den Schulen sind Montag bis Donnerstag in
der Zeit von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr.

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Betreuung von Kindern
und Jugendlichen sowie die Vorbereitung und Durchführung von
Freizeitangeboten.

Gesellschaft zur Förderung beruflicher und
sozialer Integration (gfi) gGmbH 
Schleizer Str. 5 - 7, 95028 Hof
Kerstin Hellinger, Telefon 09281 7254 31
E-Mail kerstin.hellinger@die-gfi.de www.hfr.die-gfi.de

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Hörgeräte

Frankenwaldstr. 1 . 95119 Naila

Tel. 09282/984796

Luitpoldstr. 31 . 95233 Helmbrechts

Tel. 09252/2515310

www.hoergeraete-luchs.de

EXZELLENTE MAKLER für 
EXZELLENTE KUNDEN

Kauf - Verkauf - Vermietung  
am besten gleich zur #1

S E L B I T Z

2-Zimmer-Wohnung
ab sofort

ca. 60 qm, Küche, Bad, Balkon,
neue Fußböden, zentrale Lage,

Kaltmiete 300 €, zzgl. 180 € NK (inkl.
Wasser und Heizung zzgl. Strom)

Telefon: 0160/2719280

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten
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unter dem Motto „Sommer-
nachts-Traum“ stehen: 
Urlaubsstimmung zum Zurück-
lehnen und Chillen – wie im Lie-
gestuhl am Strand. 
Für die „Lange Sauna- und 
Cocktail-Nacht“ wird kein 
zusätzlicher Eintritt erhoben. Es 
gelten die regulären Saunatari-
fe. Die Therme Bad Steben hat 
bis 24 Uhr geöffnet. 

Neben dem beliebten Cocktail-
Klassiker – bestehend aus Wod-
ka, weißem Rum, Tequila, Gin, 
Cointreau, Limettensaft und 
Cola wartet die Gastronomie mit 
weiteren spritzig fruchtigen 
Cocktails auf – ob mit oder ohne 
Alkohol. Passend dazu zelebrie-
ren die Saunameister ab 18 Uhr 
exotische Aufgüsse mit herrlich 
duftenden Aromen, die diesmal 

Stebener im richtigen Leben 
heißt, unterhält die Saunabesu-
cher in seiner unvergleichlichen 
Art mit stimmungsvollen Gitar-
renklängen und sanfter Stimme 
– mit Klassikern, Evergreens 
und viel Humor. 
Zudem dürfen sich die Besucher 
auf spritzige Longdrinks freuen. 
Zum „Nice Price“ gibt es diesmal 
einen „Long Island Iced Tea“. 

Bad Steben –   Immer wieder ein 
Garant für beste Stimmung und 
genüssliche Unterhaltung ist 
Lokalmatador „Rocco“, der bei 
der Langen Sauna- und Cock-
tail-Nacht am Freitag, 18. 
August 2023, zum zweiten Mal 
in diesem Jahr in der Therme 
Bad Steben zu Gast sein wird. 
Beginn ist um 18.30 Uhr. Markus 
Milde, wie der gebürtige Bad 

A-Klasse Frankenwald Nord

So., 20.8 um 13.00 Uhr: 

SG Geroldsgrün II/Döbraberg II - VfR Steinbach

Kreisklasse Frankenwald

So., 20.8. um 15.00 Uhr: 

SG Döbraberg/Geroldsgrün - TV Kleinschwarzenbach

(Beide Spiele werden in Schwarzenbach a.Wald, 

Schützenstraße ausgetragen)

FCR Geroldsgrün

A-Klasse Frankenwald Nord

So. 20.08.2023 um 13.00 Uhr

SG 2 GeroldsgrünII-DöbrabergII – VfR Steinbach

VfR Steinbach

„Lange Sauna- und Cocktail-Nacht“ am 18. August in der Therme Bad Steben

Mit sanften Tönen: Rocco rockt
 das Saunaland 

SCHWARZENBACH AM WALD, IM AUGUST 2023

Du bist befreit von Leid und Schmerz,
geliebtes, treues Mutterherz;
stets Müh und Arbeit bis ans Ende,
nun ruhen deine fleißigen Hände.

Schweren Herzens und dankbar für die schöne gemeinsame
Zeit nehmen wir in Liebe Abschied von unserer Mutter,

Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin,
Patin und Tante

Margitte Pohl
geb. Röpke

*28.10.1949 †10.08.2023

Deine Daniela und Andrè mit Marvin,
Noah und Anna, Dein Matthias und Carmen,

Deine Anita und Kurt, Dein Wolfgang mit Familie,
Dein Marco und Susi

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Still und ruhig war dein Leben,
christlich warst du stets gesinnt;
möge Gott dir jenseits geben,
was du hier hast wohl verdient.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Rosemarie Menger
geb. Oelschlegel

* 12.07.1933 † 19.07.2023

Geroldsgrün, im August 2023

In stiller Trauer:

Deine Paten mit Familien

Irene und Roland

Die Urnentrauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen
und wollte doch so gern noch bei uns sein.
Gott hilf uns, diesen großen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird alles anders sein.

In Dankbarkeit für alle Liebe und Fürsorge

Ursula Thus
geb. Geyer

* 08.04.1950 † 06.08.2023

Bad Steben, im August 2023

In Liebe

Deine Kinder Angelika und Christian mit Familien
Dein Bruder Wolfgang Geyer mit Familie
sowie alle Verwandte und Freunde

Die Urnentrauerfeier findet am Montag, den 28. August 2023 um 14.00 Uhr in
Bad Steben statt.

Für alle Anteilnahme danken wir recht herzlich.

Unser besonderer Dank gilt der ambulanten Sternenpflege Schwarzenbach
am Wald, Frau Susanne Agel, dem SAPV Team des Palliativnetzes im
Dreiländereck sowie der Palliativstation der Paracelsusklinik Adorf.
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Bad Steben – Der Fischereiverein Naila und Umgebung lädt am 

Sonntag, 10. September, in der Zeit von 10 bis 14 Uhr zu einem 

Schnupperangeln für Kinder und Jugendliche an den Seifenteich in 

Bad Steben ein. Treffpunkt ist dort die Fischerhütte des Vereins. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich, alle sind willkommen und können 

während der Zeitspanne vorbeikommen und teilnehmen. Nach einer 

Einweisung durch Vereinsmitglieder und erfahrene Angler besteht 

die Möglichkeit selber zu angeln. Angelgerätschaften sind vorhanden 

und werden zur Verfügung gestellt. Es wird darauf hingewiesen, dem 

Wetter angepasste Kleidung anzuziehen.

Schnupperangeln am Seifenteich

Am Sonntag, 03. September, um 20.00 Uhr in der Frankenhalle:

Power Metal mit Primal Fear und 
neuem Album Code Red

Naila – Sie sind wieder zurück: 
Mit ihrem neuen, 13. Album 
„Code Red“ gehen die Jungs von 
Primal Fear auf Tour durch 
Deutschland und die Schweiz. 
Eine Wiedergeburt ist „Code 
Red“ vor allem für Produzent 
Mat Sinner: Dieser kämpfte sich 
nach schwerer Krankheit Stück 
für Stück, Schritt für Schritt 
zurück ans Licht, eroberte sich 
sein Leben, seine Leidenschaft 
mit bewundernswertem Durch-
haltevermögen und eiserner 
Willensstärke zurück. „Nach 
meiner schweren Krankheit war 
dieses Album mein musikali-
scher Weg zurück zur Normali-
tät“, sagt Sinner. „Code Red war 
die erste Produktion, an der ich 
wieder teilnehmen konnte. Das 
war ein einschneidendes Erleb-
nis. Ich war überglücklich, wie-
der mit den Jungs im Studio 
kreativ sein zu können. Es hat 
mir die Welt bedeutet, dieses 
Album zu machen.“
Seit 1997 ist die Power Metal-
Band  Primal Fear eine feste Grö-

ße im Hard Rock-Universum. 
Gegründet Sänger Ralf Schee-
pers (Ex-Gamma-Ray) und von 
Sänger und Bassist Mat Sinner 
(Sinner), werden die Jungs 
immer wieder mit Judas Priest 
verglichen. 
Drei Jahre nach ihrem ersten 
Top-10-Erfolg mit „Metal Com-
mando“ und 25 Jahre nach 
ihrem legendären Einstand Pri-
mal Fear knallen Sänger Ralf 
Scheepers, Bassist und Sänger 
Mat Sinner, die dreifache Gitar-
renphalanx aus Tom Naumann, 
Alex Beyrodt und Magnus Karls-
son sowie Schlagzeuger Michael 
Ehré ihrer Fangemeinde mit 
ihrem neuen Album ein zeit-
geistiges Manifest um die 
Ohren, das elf schlagkräftige 
Beweise dafür liefert, warum 
Power Metal einfach niemals 
untergehen wird. 
Eingespielt wurde „Code Red“ 
diesmal nicht in Schwaben. „Wir 
haben uns in Kempten im Studio 
unseres Livemischers eingenis-
tet“, so Sinner. „Hier entstand 

alles bis auf den Gesang, den 
Ralf wieder in seinem eigenen 
Studio aufgenommen hat. Der 
gesamte Entstehungsprozess 
war harmonisch und kreativ, das 
lief ganz wunderbar. Danach 
ging das Ding wie immer zu 
Jacob Hansen nach Dänemark, 
der dann noch mal zehn Prozent 
rausgekitzelt hat.“ Dazu muss 
man wissen: Schon die Rohfas-
sungen knallten so dermaßen 
massiv, dass sie jede andere 
Band ohne nachzudenken ver-
öffentlicht hätte. Aber Primal 
Fear sind eben nicht jede andere 
Band. „Diese zehn Prozent sind 
uns wichtig“, nickt der Band-
kopf. „Das sind Primal Fear.“

Info: Veröffentlicht wird „Code 
Red“ erst am 23. September. 
Beim Gig in der Frankenhalle am 
Sonntag, 3. September, ab 20.00 
Uhr bekommt die Fangemeinde 
exklusiv Power Metal vom 
Feinsten auf die Ohren. 
Tickets gibt’s unter 
www.primalfear.de 

 Werksverkauf 
Sommer Sale 

 

Öffnungszeiten:  
Mittwoch 23. August 2023  12-18 Uhr 
Donnerstag 24. August 2023  12-17 Uhr 

 

Musterteile in Größe 38 
 

Jacken  Blusen  Shirts  Tops  Hosen  Röcke  Kleider   bis Größe 54 
 

Bobengrün    Flurstraße 7    95138 Bad Steben    Tel.09288 58-0 
 

www.sommermann.de 

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %
Ausstellungsstücke

bis zu

5%
SONDER-
RABATT
zusätzlich zum

Kollektions-

rabatt!!

(TEIL-)

Räumungsverkauf Räumungsverkauf 
wegen wegen 

Kollektionswechsel bei Möbel-DietzKollektionswechsel bei Möbel-Dietz

Schausonntag Schausonntag 
am 20.8.2023 von 12.30 – 17.00 Uhram 20.8.2023 von 12.30 – 17.00 Uhr
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Berg – Das Sommerkonzert mit der Band „Living in the Past“ findet 

am  Samstag, 2. September ab 18.00 Uhr am Wanderheim Rothleiten 

statt. Am Sonntag, 3. September, lädt der Frankenwaldverein Berg 

zur  traditionellen Schwamma-Kärwa am Wanderheim ein. 

Sommerkonzert am Wanderheim in 
Rothleiten mit  “Living In The Past”

Bund Naturschutz in Bayern hat über 265.000 „Follower“

Erster In-Flora-ncer der Natur

Sonntag, 20. August, 15.00 Uhr

SG Lippertsgrün/Marlesreuth – SG1 Schauenstein II/

SpVgg Selbitz II

(Sportplatz Lippertsgrün)

SG Lippertsgrün/Marlesreuth

Frankenwald –    Es ist ein wah-
res Erfolgsmodell. Vor über 100 
Jahren gegründet ist der BN in 
Bayern mit 265.000 Mitgliedern 
und Förderern unverzichtbarer 
denn je und als Hundertjähriger 
so vital wie nie zuvor. Ging es in 
den Anfangsjahren um die 
Schonung der Wildkräuter in 
den Alpen, die durch kommer-
zielle Ausbeutung zu ver-
schwinden drohten, unter-
scheiden sich die Gründe heute 
mit einem rasantem Arten-
schwund dazu kaum. Als 
Pflichtverteidiger der Natur ist 
die Arbeit über die Jahrzehnte 
jedoch viel professioneller 
geworden. Organisiert in über 
600 Kreis- und Ortsgruppen 
sind die Tätigkeitsfelder vor Ort 
in guten Händen. Der Landes-
verband des BN ist mit seinen 
Referenten und der Rechtsab-
teilung das starke Rückgrat der 
Organisation. Natürlich geht es 
nicht mehr allein um Pflanzen-

schutz, sondern auch Tiere, 
Boden, Wasser, Landschaftsty-
pen, Klima und vieles mehr 
haben durch das Engagement 
des ältesten Naturschutzverei-
nes in Deutschland einen 
Anwalt und Beistand. Tausende 
freiwillige und ehrenamtlich 
tätige Mitglieder leisten vor Ort 
unbezahlbare Arbeit, sei es bei-
spielsweise bei der Krötenwan-
derung im Frühjahr, Biotop-Pa-
tenschaften in der Land-
schaftspflege oder auch im 
Bereich der Öffentlichkeits-
arbeit und ökologischen Wei-
terbildung. Dazu kommen 
Schutzprojekte mit europäi-
scher Tragweite, wie der Fluss-
perlmuschelschutz mit der 
dazu geschaffenen Aufzucht-
station in der Huschermühle 
bei Regnitzlosau. 
Ein Leuchtturmprojekt für 
deren Arterhaltung, aber auch 
für ganze Landschaftstypen 
rund um die Muschelgewässer, 

die das Weiterleben und Fort-
pflanzung dieser Weichtiere 
mit harter Schale auf Dauer 
garantieren sollen.
Auch wer nicht selbst anpackt, 
kann die unverzichtbare Natur 
mit Spenden, Fördermitglied-
schaft oder Mitgliedschaft 
unterstützen.

Die Linde, das Symbol  und zeitlose 

Markenzeichen des Bund Natur-

schutz in Bayern e.V.

allen Verwandten, Arbeitskollegen, Freunden und Bekannten für die Anteilnahme und
Wertschätzung beim Abschied unseres lieben

Jürgen Beierl
*11. 5. 1967 † 25. 7. 2023

Danke für alle Karten, Geldgeschenke, Blumen, Gespräche, Umarmungen und Gebete.

Ein besonderer Dank an Pfarrer Hansen, die Happy Metal Brass Band, dem
Posaunenchor Marxgrün und Lichtenberg für die Ausgestaltung der Trauerfeier.

Danke auch für die ehrenden Nachrufe der Kirchengemeinde Marxgrün
und der Agentur für Arbeit.

Marxgrün, im August 20223 Silke Beierl mit Familie

DANKE

Deine Stimme, so vertraut,
schweigt.
Deine Nähe, so gewohnt,
ist nicht mehr da.
Du fehlst!
Was bleibt,
sind dankbare Erinnerungen.

Wir haben Abschied genommen von unserer Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Irma Weiß
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen,
die uns dabei aufmerksam und liebevoll begleitet haben.

- dem Walter-Hümmer-Haus – Altenpflegeheim
Station Magdala

- dem Bestattungshaus Hollerbach
- Herrn Pfarrer Stinzing für die tröstenden Worte
- allen Verwandten, Freunden und Bekannten

In tiefer Trauer:
Deine Kinder mit Familien
im Namen aller Angehörigen

für die tröstenden Worte, gesprochen und geschrieben

für eine stumme Umarmung, einen Händedruck, wenn Worte fehlten

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

für Blumen, Zuwendungen und Spenden

für das ehrende Geleit beim Heimgang meiner lieben Frau, Mutter und Oma

Heidemarie Horn

Geroldsgrün, Hertwegsgrün 7, im Juli 2023

Alle Zuwendungen werden im Sinne der Verstorbenen für Sternstunden e. V.
verwendet.

D
A
N
K
E
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Bad Steben  –  Am Donnerstag, 
28. September 2023, um 19.00 
Uhr, zeigt der bekannte Filme-
macher Klaus Beer seine Film-
produktion über Transaustralia 
- Rotes Abenteuer Outback“ im 
Großen Kurhaussaal von Bad 
Steben. 
„TransAustralia - Rotes Aben-
teuer Outback“ bringt in der 
Synthese aus überwältigenden 
Bildern und optimal darauf 
abgestimmter, speziell kompo-
nierter Musik, den Zuschauer 
direkt in das Herz des Roten 
Kontinents, am anderen Ende 
dieser Welt. 
Dieser Film schildert die Durch-
querung von Terra Australis, der 
großen roten Wüste, die man 
Outback nennt. „TransAustra-
lia“, von Darwin bis Sydney, das 
sind 9.000 Kilometer rotes 
Abenteuer in „Down under“: 
Piste, Asphalt und Buschland, 
mit Wohnmobil, Geländewa-
gen, mit Kanu und zu Fuß 
erlebt. 
So ist der Zuschauer hautnah 
dabei bei der Durchquerung der 
großen roten Wüste, erlebt die 
Opalgräberstadt Cooper Pedy, 
wo die Leute in Dugouts unter 
de Erde wohnen, die Devils Mar-
bles, gewaltige Gesteinsmur-
meln aus der Urzeit, „the Flying 
Doctors“, alte Wüstennester, 
Mythen und Legenden der aust-
ralischen Ureinwohner, der 
Aborigines, aber auch Brisbane, 
die Goldcoast, Surfers Paradiese 
und Sydney mit seiner weltbe-
rühmten Opera.  Und dann 

Am Donnerstag, 28. September,   im Kurhaussaal in Bad Steben:

Transaustralia – Rotes Abenteuer 

Outback von Klaus Beer

natürlich Alice Springs im Her-
zen des Red Centre mit dem 
Ayers Rock, von den Aborigni-
nes Uluru genannt. Und wenn 
dessen rostige Haut von Was-
serbächen wie silbriges Lametta 
durchzogen wird und der mysti-
sche Steinkoloss dann von der 
Sonne rot glühend in der 
Schwärze der Nacht versinkt 
kann man verstehen, dass Aust-
ralien der Fernwehtraum und 
das Aussteigerland von Men-
schen aus der ganzen Welt wur-
de. 
Klaus Beer, der zu den renom. 
Reisedokumentarfilmern 
Deutschlands zählt, ist zudem 

auch Initiator der Touristenat-
traktion und Friedensprojekts 
Fernweh-Park „Signs of Fame“ 
im Markt Oberkotzau bei Hof 
www.fernweh-park.de / 
www.terra-film.de. Am Vor-
tragsabend ist die Director`s 
Cut Version des Films und wei-
tere andere Filmthemen als 
DVD und Blu-ray handsigniert 
zu erwerben. 

Karten für diesen faszinierenden 

Film am 28. September 2023 um 

19.00 Uhr im Großen Kurhaus-

saal erhalten Sie an der Abend-

kasse zu 12 Euro  (mit Gastkarte 

10 Euro). 

Nordstraße 10  

95131 Schwarzenbach am Wald

Grappling (Gri methoden, Gri kampf) 

ist ein Element vieler Kampfsportarten und beinhaltet 

Hebel, Würfe, zu Boden bringen, Aufgabegri e, 

Würgegri e und andere Haltegri e jeglicher Art. 

Unter dem Aspekt der Selbstverteidigung beziehen wir 

Schläge und Tritte mit ein. Um realitätsnahes Kämpfen zu 

er lernen g ibt es bei jedem Tra in ing Sparr ing 

(Auskämpfen). 

Bei Interesse melde dich bitte bei Trainer Lukas 

(info@revex-be t.de )

GRAPPLINGGRAPPLING

WORKOUT & MORE

beFIT

•  Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

•  Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

•  Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
•  Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
•  Abstimmung mit Fachbehörden
•  Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
•  Wasserrechtsverfahren
•  Vertretung des Stadtbaumeisters

•  Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familien freundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
•  Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840

Die Stadt Naila  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Sachbearbeiter/in m/w/d
für Beitragsabrechnung, Straßen-  

und Wegerecht
Die Stelle ist unbefristet und als Vollzeitstelle vorgesehen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:

- Erschließungsbeiträge und Herstellungsbeiträge
- Bearbeitung der Nachfolgeregelung für Straßenausbaubeiträge
- Mitwirkung beim Erlass von Satzungen
-  Mitwirkung bei der Beitrags- und Gebührenkalkulation  

leitungsgebundener Einrichtungen, insbesondere Ermittlung  
aller Grundstücks- und Geschossflächen

- Stundenerfassung Bauhof
- Mitwirkung und Unterstützung im Ordnungsamt

Ihre Qualifikation:

-  Erfolgreicher Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in (m/w/d)  
mit Fachprüfung II oder als Beamtin/Beamter (m/w/d) der  
3. Qualifikationsebene

- Einsatzwille und Entscheidungsfreude
- Anwenderkenntnisse in kommunalen EDV-Verfahren

Wir bieten Ihnen:

- Ein verantwortungsvolles und vielseitiges Aufgabengebiet
-  Tarif- und leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der Qualifikationen 

und persönlichen Voraussetzungen mit den üblichen Sozialleistungen des 
öffentlichen Dienstes

-  Einen modernen, zukunftssicheren Arbeitsplatz mit guten Aufstiegs-
möglichkeiten

-  Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei ansonsten im  
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt

Sind Sie Interessiert?

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagefähigen 
Unterlagen bis 31.08.2023 an die Stadt Naila, Personalamt, Marktplatz 12, 
95119 Naila. Auskunft erteilt gerne Herr Verwaltungsleiter Gunther Leupold, 
Tel. 09282/68-32.

Naila, 04.08.2023 
Stadt Naila

Frank Stumpf 
1. Bürgermeister

•  Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

•  Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

•  Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
•  Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
•  Abstimmung mit Fachbehörden
•  Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
•  Wasserrechtsverfahren
•  Vertretung des Stadtbaumeisters

•  Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familien freundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
•  Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840
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übertragen sich Töne und feins-
te Vibrationen auf den Körper. 
Die Schalen werden sowohl 
neben als auch direkt auf dem 
Körper in Schwingung versetzt. 
„Dieses einzigartige Körperge-
fühl gleicht einer inneren Mas-
sage, die entstehenden gleich-
mäßigen Töne beruhigen 
zusätzlich Körper und Geist“, 
erläutert Birgit Lang und auch, 
dass die Klangschalenmassage 
ganzheitlich auf mehreren Ebe-
nen wirkt. „Auch können Ver-
spannungen und Blockaden 
gelockert, gelöst werden.“ 
Zugleich versichert sie, dass die 
Massage von der kleinen Fußze-
he bis in die Haarspitzen zu spü-
ren sei und sich Wohlbefinden 
einstelle. Und ja, das kann nach 
dem eigenen Erlebnis und Emp-
finden unterschrieben werden. 
Ein zu sich selbst kommen, eine 
Auszeit von der hektischen 
schnelllebigen Zeit. Die Umge-

und hält diese über den Körper. 
Der Schall wird im Körper als 
Vibration wahrgenommen. 
Nicht nur innere Ruhe und das 
seelische Gleichgewicht sollen 
durch eine Klangschalenmassa-
ge gestärkt oder wiederherge-
stellt werden, sondern diese 
unterstützt auch die Selbsthei-
lungskräfte des Körpers und regt 
diese an. Auch ist die Klangmas-
sage ideal zum Stress bewälti-
gen. „Ein Artikel in einer Zeit-
schrift über Klangschalenmas-
sage hat mich sofort angespro-
chen“, erzählt Birgit Lang und 
auch, dass die Ausbildung total 
spannend und interessant war. 
„Mich fasziniert es Menschen in 
Einklang mit sich selbst zu brin-
gen, die innere Mitte zu finden, 
zugleich Wertschätzung und 
Liebe zu sich selbst.“ Mit Hilfe 
von Klangschalen, die durch 
Reiben oder Anschlagen in 
Schwingung versetzt werden, 

Wer tiefste Entspannung und 
innerliche Ruhe erfahren möch-
te, sollte  sich eine Klangscha-
lenmassage gönnen, die durch 
Birgit Lang als zertifizierte 
Klangmassage-Praktikerin im 
Kurort Bad Steben angeboten 
wird. Birgit Lang dürfte ein 
bekanntes Gesicht sein, arbeitet 
sie doch am Empfang der Klini-
ken Hochfranken in Naila. 
Schon das Ankommen in den 
heimeligen Räumen und das 
offene, herzliche Willkommen 
verströmt Ruhe. das ist der erste 
Schritt für innere Ruhe und 
Stressabbau. Ein angenehmes 
Gespräch folgt, auch um 
gesundheitliche Risiken zu 
erfragen. Und noch etwas wird 
ziemlich schnell klar, anders als 
bei einer klassischen Massage 
ist man bei einer Klangmassage 
bekleidet und nicht nackt. Die 
Klangmassage-Praktikerin 
schlägt an den Klangschalen 

modernen, meist gestressten, 
hektischen Menschen von heu-
te. Es hilft Stress in Entspan-
nung und Gesundheit umzu-
wandeln, wer sich darauf ein-
lässt, der wird es erleben. Die 
Zeit einer Massage kann variie-
ren zwischen 30 bis 60 Minuten, 
ganz nach Wunsch und auch das 
Aufstellen der Schalen erfolgt 
nach Wunsch. Wohlfühlam-
biente ist garantiert. 
Info: Wer die Klangschalen-
massage für sich entdecken 
möchte, Birgit Lang, Handy 
0176/52980014.

bung ist dabei absolut still. Kei-
ne Nebengeräusche – und Han-
dy wird selbstverständlich aus-
geschaltet. Immer wieder ver-
setzt Birgit Lang die Schalen auf 
dem Körper und schlägt diese 
an, sodass gleichmäßige Töne 
ständig den Körper durchflie-
ßen. Bauchlage, Rückenlage, 
dann noch fünf Minuten zum 
Ausruhen. „Ich brenne dafür, 
das Wohlergehen durch die 
Klangschalenmassage den 
Menschen zu bieten“, betont 
Birgit Lang. Klangmassage ein 
Geschenk aus alter Zeit für den 

Neueröffnung in Bad Steben: 

Klangschalenmassage Birgit Lang

Naila – Der FSV Naila hatte zur fünften Auflage der Ferienfußballschule des Bayerischen Fußballverbandes 

(BFV) eingeladen. 38 Nachwuchskicker im Alter von sechs bis zwölf Jahre absolvierten unter der Regie von 

Daniel Hohberger an fünf Tagen zahlreiche Trainingseinheiten. Unterstützung bekam dieser auf dem grü-

nen Rasen von Andy Rösler (stellvertretender Trainer) und dem Team mit Tom Wiedel, Marco Schröder, 

Reinhold Hohberger, Kevin Lorenz, Alexander Carius, Jürgen Krahmer, Hajo Islamovic und Ralf Groß. Oben-

auf gab es Unterstützung für eine gesunde Verköstigung der jungen Fußballhelden vom Rewe-Markt in Nai-

la, denn dieser spendierte für die sportliche Woche verschiedenes Obst für die jungen Kicker und somit war 

auch für ausreichend Energie fürs Training mit dem runden Leder gesorgt. Als Dankeschön erhielt Markt-

manager Christian Börner ein Erinnerungsfoto, dass FSV-Vorsitzender Reinhold Hohberger, Organisatorin 

der Fußballschule und zugleich stellvertretende Jugendleiterin Tanja Färber, F-Junioren-Trainer Kevin 

Lorenz sowie F- und E-Junioren überreichten. Mit im Bild zudem Rewe-Mitarbeiterin und FSV-Mitglied Julia 

Rösler. Ein Dankeschön-Bild für eine weitere kulinarische Unterstützung erhielt auch das Frankenlädla Nai-

la. 

Rewe Markt in Naila unterstützt 
die FSV-Fußballschule

Liebe Mu� i, Oma 
� d � � a L� a,

zu Deinem 93. Geburtstag
wünschen wir Dir alles 
erdenklich Gute, 
viel Glück, Gesundheit, 
Lebensfreude und 
Gottes Segen. 

Deine 3 Kinder, 

6 Enkel und 5 Urenkel

Wir heiraten
am Samstag, den 26. August 2023 um 12.30 Uhr

im Standesamt Naila

Doris
Wraneschitz

Uwe
Egelkraut

95119 Naila-Froschgrün, Waldweg 1

Herzlichen Dank für alle Glückwünsche und Geschenke.

♥♥WWiirr hheeiirraattnn♥♥

AAnnnnaa--LLeennaa HHoohheennbbeerrggeerr ((ggeebb.. WWeebbeerr))
&&

KKllaauuss HHoohheennbbeerrggeerr

am Samstag, den 26.08.2023, um 13:30 Uhr in der
evangelischen Stadtkirche Selbitz
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Mit den von Dr. Schüßler ent-
deckten 12 Mineralsalzen kön-
nen eine Vielzahl von alltägli-
chen Beschwerden und Krank-
heiten auf einfache, aber wir-
kungsvolle Weise behandelt 
werden.
Von Säuglingskoliken über Kon-
zentrationsschwäche in der 
Schule, Pubertät bis Wechsel-
jahresbeschwerden von Frau 
und „Mann” – lernen Sie das 
Naturheilverfahren für Ihre 
Gesundheit kennen.
Gesundheit, Leistungskraft und 
Wohlbefinden - Schüßler Salze 
sind in jeder Lebensphase eine 

ideale Unterstützung, um die 
Herausforderungen des Alltags 
vitaler bewältigen zu können. 
Sie sind nebenwirkungsfrei und 
mit 12 Basismitteln überschau-
bar in der Anwendung.
INFO: In dem Vortrag erfahren 
Sie, wie Sie Schüßler Salze für 
sich und die Familie nutzen 
können. Mitzubringen: Schreib-
zeug, Taschenspiegel
Beitrag: 6 Euro  mit Gastkarte, 7 
Euro  ohne Gastkarte (Karten 
nur an der Abendkasse). 
Der  Vortrag findet am Montag, 
11. September  um 19 Uhr im 
Kurhaus Bad Steben statt. 

Bad Steben – „Zuhören, Mitklatschen, Mitsingen“ im Prinzregent-

Luitpold-Saal der Therme Bad Steben, (Eingang Therme, Steinba-

cher Str., Bad Steben)   eine besondere Konzertstunde mit dem Pia-

nisten  Matthias Dinkel am 23. September von 10.00 bis  11.15 Uhr

kostenfreier Eintritt. Für Menschen mit Demenz, deren Angehörige

und interessierte Musikfreunde jeden Alters. Der Zugang ist barriere-

frei, ein Behinderten-WC  ist vorhanden. Parken P1 und P2 kosten-

pflichtig, P3 kostenfrei. Wünschen Sie ehrenamtliche Kulturpatinnen 

zur Begleitung und Unterstützung, geben Sie bitte Bescheid. 

Anmeldung unter ute.hopperdietzel@leitstelle-pflege.de 

oder 09281 / 57-500. 

Konzert für Menschen mit Demenz

Am Montag, 11. September im Kurhaus 

Schüßler-Salz 
Sprechstunde

Carlsgrün  –  Wolfgang Borowski 
ist ein stets positiv denkender 
Zeitgenosse, heimatverbunden, 
der gerne seinen Mitmenschen 
mit einem flotten Spruch ein 
Lächeln ins Gesicht zaubert. Das 
hat der gebürtige Steinbacher in 
den vergangenen 33 Jahren als 
Büttenredner bei der Bad Stebe-
ner Karnevalsgemeinschaft 
immer geschafft. „Damit habe 
ich jetzt aufgehört, eine Notizen 
sortiert und bin nach reiflicher 
Überlegung zum Entschluss 
gekommen, meine Gedanken in 
Sachen Heimat schriftlich der 
Nachwelt zu erhalten“, erzählt 
die Frankenwälder Frohnatur. In 
der Tat, es ist durchwegs inte-
ressant und lesenswert, was der 
71-jährige Ruheständler als 
Buchautor da alles in Kurzge-
schichten und gereimten Versen 
auf 152 Seiten zu Papier 
gebracht hat, teils in Schrift-
deutsch, teils in Mundart. Der 
hintergründige Humor des mit 
Ehefrau Gisela im Bad Stebener 
Ortsteil Carlsgrün beheimate-
ten Buchautors kommt schon 
beim Titel „f d h - frängisch, def-
dich, herzhaft - Geschichtdla 
und Gedichdla“ zum Ausdruck. 
Auch das Bild auf dem Buchban-
de eine blühende Waldwiese im 
Talgrund der Muschwitz bei 
Carlsgrün dokumentiert sehr 
anschaulich das Thema Heimat. 
Wolfang Borowski gibt auch zu 
verstehen, dass er in seinem 
Beruf als Fernfahrer in ganz 
Europa unterwegs war und er 
auch feststellte: „Wo anders ist 
es auch schön. Aber ich hatte 
doch immer Heimweh, in erster 

Wolfgang Borowski schreibt Gschichtla über seine Heimat: 

f d h - frängisch, defdich, herzhaft

Linie nach meiner Familie, aber 
auch meine Frankenwaldheimat 
fehlte mir.“ Bei den langen Fahr-
ten konnte er sich natürlich vie-
le Gedanken machen, die in 
Notizen zu Papier kamen. 
„Natürlich auch für meine Auf-
tritte in der närrischen Zeit des 
Faschings. Aber keine Angst, 
diese witzigen Sticheleien in 
Richtung Verantwortlichen in 
der Kommune kommen nicht 
vor.“ Hier setzt der Autor andere 
Akzente. So möchte Borowski 
die Lebensart und Kultur seiner 
Heimat aus seiner erlebten, 
gehörten und auch erdachten 
Sicht beschreiben und stellt 
auch gleichzeitig das „Warum“. 
Das erläutert der vitale Ruhe-
ständler im Vorwort seines 
Buches. „Heimat ist etwas Wun-
derbares, Heimat wird einem 
immer gereicht, zulangen muss 
man aber schon selbst. Heimat 
ist etwas Wertvolles und man 
sollte sie immer in Ehren hal-
ten.“ Bedanken möchte sich der 
Autor bei Werner Engelhardt, 

der bei der Erstellung des 
Buches sehr unterstützt hat. 
Wolfgang Borowski hat nicht 
nur bei den Bad Stebener Karne-
valisten in vorderster Stelle mit 
seinen Ideen über Jahrzehnte 
bereichert, sondern auch das 
Carlsgrüner Dorfleben, vor 
allem die neue Sparte „Kultur“ 
beim Turn- und Sportverein, wo 
er die Gesangsgruppe der „Adel-
berg Boum“ mit aus der Taufe 
hob, auf die mittlerweile auch 
die Rundfunkanstalten in Bay-
ern und den benachbarten Thü-
ringen und Sachsen aufmerk-
sam geworden sind. Das gereim-
te Lebensmotto des Carlsgrüner 
Spaßmachers und Buchautors 
lautet: Ein Narr von allen nur 
belacht, meist schon Besseres 
vollbracht, als all die gut 
gescheiten Geister, denn 
Humor, der ist sein Meister. Das 
Buch ist bei Büro Mohr in Naila 
und Schreibwaren Ernst in Bad 
Steben oder direkt beim Autor 
in Carlsgrün, Telefon 09288-
8705 für 15 Euro erhältlich.

Neuhauser Straße 8, 95152 Selbitz

Tel.Nr. 09280/9849-2011

Neustart nach der Sommerpause?
Wir suchen Dich!

WIKUTEC GmbHBesuch uns unter www.wikutec.com
bewerbung@wikutec.com

Dein Team.Deine Produkte.

… zur Erweiterung unseres Teams in Vollzeit
oder in Teilzeit ab 20 Wochenstunden als

Industriekaufleute m/w/d

Du bist

 sicher in der Auftragssachbearbeitung

 erfahren im Umgang mit ERP-Systemen

 qualitätsbewusst und technisch interessiert

 teamfähig, praxisorientiert und selbstständig

Wir bieten

 einen zukunftsfähigen Arbeitsplatz

 leistungsgerechte Entlohnung

 eine betriebliche Altersversorgung

 regelmäßige Schulungen
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 
Nailaer Künstler -  Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen nach Voranmeldung

vom 21.08.2023 bis 27.08.2023 (Kalenderwoche 34)

Marlesreuth, Naila
Restmülltonne  (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Papier- und Biotonne (Abfuhrkalender 4)   

Müllabfuhr Schulweghelfer/innen gesucht

Hochzeit  Hannah Greim und Philipp Augenstein

Hannah Greim und Philipp Augenstein aus Naila gaben sich im Standesamt Naila vor 
Standesbeamtin Astrid Rohde das Jawort. Unser Bild zeigt das Brautpaar mit seinen 
Trauzeugen Jonas Hammerbacher und Anne Lazaro Ortiz sowie Maria Greim. Die kirchli-
che Trauung findet am 16. September statt. 

Die Sicherheit der Kinder auf dem Schulweg ist der Stadt Naila und der Grundschule 
Naila ein besonderes Anliegen. Durch den Einsatz von Schulweghelferinnen und 
-helfern kann es gelingen, die Schulwege sicherer zu machen.

Die Stadt Naila und die Grundschule Naila suchen derzeit vor allem für den Übergang 
der Albin-Klöber-Straße (Höhe Dompfaffenweg) Schulweghelfer/innen.

Die einzigen Voraussetzungen hierfür sind: Freude daran haben, den Kindern eine Hilfe-
stellung zu geben, ihnen die Verkehrsregeln zu verdeutlichen und beim Überqueren der 
Fahrbahn zu helfen. Und: Potenzielle Schulweghelfer sollten an Schultagen morgens 
von 7 bis 8 Uhr Zeit haben.

Neben einer gründlichen Einweisung in die Tätigkeit durch die Verkehrserzieher der Poli-
zei erhalten die Schulweghelfer von der Stadt Naila für jede angefangene Stunde eine 
Aufwandsentschädigung von aktuell 5,00 Euro. Während der Tätigkeit selbst sowie auf 
dem direkten Weg zum Einsatzort und zurück sind die Schulweghelfer bei der Kommu-
nalen Unfallversicherung Bayern (KUVB) unfallversichert.  Außerdem erhalten die Schul-
weghelfer wetterfeste gelbe Warnkleidung und eine Kelle, damit sie als Schulweghelfer 
erkennbar sind.

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung.

Interessenten wenden sich bitte an
Stadt Naila,  Ordnungsamt
Marktplatz 12
Frau Tina Rother 
Tel. 09282 68-33 
ordnungsamt@naila.de

Die Stadt Naila sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Sachbearbeiter/in m/w/d
für Beitragsabrechnung, Straßen- und Wegerecht

Die Stelle ist unbefristet und als Vollzeitstelle vorgesehen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
- Erschließungsbeiträge und Herstellungsbeiträge
- Bearbeitung der Nachfolgeregelung für Straßenausbaubeiträge
- Mitwirkung beim Erlass von Satzungen
- Mitwirkung bei der Beitrags- und Gebührenkalkulation leitungsgebundener 
  Einrichtungen, insbesondere Ermittlung aller Grundstücks- und Geschossflächen
- Stundenerfassung Bauhof
- Mitwirkung und Unterstützung im Ordnungsamt
Ihre Qualifikation:
-  Erfolgreicher Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in (m/w/d) mit Fachprüfung II oder
   als Beamtin/Beamter (m/w/d) der 3. Qualifikationsebene
- Einsatzwille und Entscheidungsfreude
- Anwenderkenntnisse in kommunalen EDV-Verfahren
Wir bieten Ihnen:
- Ein verantwortungsvolles und vielseitiges Aufgabengebiet
- Tarif- und leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der Qualifikationen
   und persönlichen Voraussetzungen mit den üblichen Sozialleistungen des
    öffentlichen Dienstes
-  Einen modernen, zukunftssicheren Arbeitsplatz mit guten Aufstiegsmöglichkeiten
-  Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher
   Eignung bevorzugt berücksichtigt
Sind Sie Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen
bis 31.08.2023 an die Stadt Naila, Personalamt, Marktplatz 12, 95119 Naila.
Auskunft erteilt gerne Herr Verwaltungsleiter Gunther Leupold, Tel. 09282/68-32.

Naila, den 04.08.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
    1. Bürgermeister
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Aus Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Am 11.08.1998 haben 18 Damen 
der Siedlergemeinschaft 
Froschgrün einen Stammtisch 
gegründet. Unter der Federfüh-
rung von Gerlinde Baderschnei-
der treffen sich seitdem die 
Siedlerfrauen einmal im Monat, 
um gesellige Abende zu verbrin-
gen. Zum Jubiläumsfest im Sied-
lerheim konnte Baderschneider 
zahlreiche Gäste begrüßen. 
Unter ihnen auch der 1. Bürger-
meister Frank Stumpf, Pfarrer 
Hesse, Herbert Röder und Wal-
traud Herdegen (vom Verband 
Wohneigentum), 1. Vorsitzen-
der Klaus Saalfrank, Ehrenvor-
sitzender Alfred Schuberth 
sowie die „Osterhasenpaten“ 
Bruno und Rotraud Hofmann.
Gerlinde Baderschneider blickte 
auf die letzten 25 Jahre zurück. 
So hatten die Damen im Alter 
zwischen 71 und 92 Jahren 
bereits im Jahr 2002 die Idee, 
den Froschgrüner Ortskern zu 
verschönern. Dazu wurde ein 
überdimensionaler Osterhase 
gebaut, der am Hasenplatz auf-
gestellt wurde. Da dies gut 
ankam entwickelte man den 
Plan, am Platz in der Nähe des 
Wasserhauses einen Brunnen zu 
errichten. Dieser wurde dann 
auch, nach Absprache mit der 
Stadtverwaltung, von den Män-
nern des Vereins gebaut und 
steht seit mittlerweile 16 Jahren 
am Brunnenplatz. Die fleißigen 
Damen schmücken ihn jedes 

Jahr zur Osterzeit mit einer 
gebundenen Osterkrone. Auch 
in der Weihnachtszeit ist die 
Gruppe sehr aktiv. So fanden 
rund ums Siedlerheim schon 
Basare und Ausstellungen statt. 
Dazu lockt seit 2016 das kulina-
rische Winterfest viele Besucher 
an. Beim Wiesenfest sorgen die 
Frauen mit ihrer geschmückten 
Kutsche immer für ein Highlight 
im Festzug und nicht nur die 
Kinder freuen sich über die ver-
packten Frösche zum Verna-
schen. Natürlich kommt auch 
die Geselligkeit nicht zu kurz. So 
haben die Siedlerfrauen in den 
25 Jahren, in denen sie mittler-
weile ihre einzigartige Gemein-
schaft pflegen, viele schöne 
Stunden bei Vorträgen, Bastel-
abenden oder Ausflügen ver-
bracht. Zum offiziellen Jubilä-

Der „Singende Kaffeetisch“   unternimmt seine musikalische 

Sommerreise  am Samstag, 02. September. 

Abfahrt:  8.00 Uhr - ab Bahnhof Naila – 1. Ziel: Zwergenpark Trusetal

Die Bimmelbahn fährt durch das Zwergenreich;  kleiner Imbiss. 

2. Ziel: Schmalkalden – Rundgang durch die mittelalterliche Innen-

stadt mit ihren Fachwerkbauten, anschließend Besichtigung der 

ViBa-Nougatfabrik, mit Einkaufsmöglichkeit. Heimfahrt über Saal-

feld mit Einkehr in Blankenberg im Gasthof „Kriegel“ zum Abendes-

sen.  Ankunft in Naila ca. 21 Uhr. Preis für Busfahrt mit Eintritt ca. 35 

€. Anmeldungen noch möglich bis 30. August 2023 bei Barbara Bern-

stein Tel. 09282/978047 (Reiseleitung und weitere Informationen)

Sommerreise des Singenden Kaffeetischs 

um kam auch 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf. Er freute sich 
über das Engagement der Sied-
lerfrauen und lobte den Zusam-
menhalt „Hand in Hand“ der 
Gruppe. Auch dankte er für die 
Spenden aus dem Erlös der Win-
terbasare, die immer sinnvollen 
Einrichtungen, wie dem Jugend-
treff oder der Bürgerstiftung zur
Verfügung gestellt werden. Als 
Geschenk hatte der 1. Bürger-
meister einen Spritgutschein 
für den Traktor mitgebracht. 
Auch Siedlervorsitzender Klaus 
Saalfrank gratulierte den 
Damen um Gerlinde Bader-
schneider und brachte zum Aus-
druck, welch unverzichtbarer 
Bestandteil des  gesamten Orts-
teils Froschgrün die Siedler-
frauen inzwischen geworden 
sind.

25 Jahre Siedlerfrauen Froschgrün:

„Nur gemeinsam sind sie stark“

18.08. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

20.08. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

26.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 

Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

27.08. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

29.08. 14.30 Uhr PRöD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

01.09. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

03.09. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

08.09. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 

Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch

 Fauna und Flora
Gaststätte Froschgrün

12.09. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch GleisEins

16.09. 15.30 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 

Naturkunde Naila e. V.
100-Jahr-Feier Gaststätte Froschgrün
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Aus Naila

Der VdK OV Naila fuhr in diesem Jahr das erste Mal nach Trebgast zur Naturbühne. Es wurde die Vorstellung 
„Der Brandner Kaspar“ auf fränkisch besucht. Die Nähe zur Bühne und die verständliche Sprache waren 
von Vorteil. Am Ende der Aufführung waren die Teilnehmer begeistert von den Kulissen und den Leistungen 
der Schauspieler. Ein anschließendes Abendessen im Biergarten einer Gaststätte in der Nähe rundete die 
Fahrt ab. Man beschloss auch im nächsten Jahr wieder Trebgast zu buchen. Am Ende stellte sich die Gesell-
schaft gerne zu einem Foto auf.  Die Herbstfahrt des VdK OV Naila wird  am 23. September nach Würzburg 
und Umgebung führen. Geplant sind ein Besuch der Residenz und eine Schifffahrt nach Veitshöchheim. 
Abfahrt ist um 9.00 Uhr am Bahnhof in Naila. Die Bus- mit Schifffahrt wird circa  35 Euro  kosten. Hierzu 
ergeht herzliche Einladung. Anmeldungen wie immer bei Ingrid Moll Tel. 09282 95313.

Der VdK Naila besuchte die 
Naturbühne Trebgast

Zeltlager bei der Wasserwacht Naila

Wasserwacht und Wasser, das gehört einfach zusammen. So ist es nicht verwunderlich, dass sich Kids und 
Jugendliche der Wasserwachtortsgruppe Naila auf den Weg zum Auensee bei Joditz machten und dies 
ganz sportlich mit dem Fahrrad. Ein abenteuerliches Wochenende stand bevor, bei dem die Helfer den 
Mädchen und Jungen ein fantastisches Wochenende bereiteten. Neben Spannung, Spaß und Spiel am und 
im Wasser gab es auch einen Workshop der Jugendleiterin der Kreiswasserwacht Hof Melanie Köhler, die 
zeigte, wie man sich selbst realitätsnahe Wunden schminken kann. Übrigens gab es „früher“ bereits ein 
regelmäßiges Zeltlager, dass nun nach langer Pause wieder aktiviert wurde – zur Freude aller. Und an alle 
Helfer geht ein Dank für das großartige Wochenende. Das Bild zeigt die Akteure von klein bis groß. 

Daniela Browa-Wich aus Naila hat Chilis zu ihrem Hobby gemacht. Zu 
ihrem Sortiment gehören Konfitüren, Chilisaucen und ein extra 
scharfes Chilipowder. Alles aus Chilis, aus dem eigenen biologi-
schem Anbau, mit regionalen Zutaten. Bestellungen werden gerne 
per WhatsApp unter 09282/9639693 entgegen genommen. Auch bei 
Facebook ist die Unternehmerin mit ihren Produkten zu finden. Zur 
Shoperöffnung überbrachte 1. Bürgermeister Frank Stumpf Daniela 
Browa-Wich einen Blumengruß der Stadt Naila.

Joe’s Chili-Pepper Manufactory

Heerdegen, Roland Schaumberg 
und Pascal Fuchs. Auch der Ver-
treter der Kulmbacher Brauerei 
Uwe Döbereiner kommt mit 
einem Blumenstrauß vorbei und 
dankt für Anja Thyroff „für ihr 
Herz für die Kunden“. Viele ken-
nen bisher nur die Stimme von 
Anja Thyroff, denn sie nimmt 
jegliche Bestellungen, ob für 
Feste, Wirtshäuser, Privatkun-
den wie auch Firmen entgegen. 
Nun gibt’s ein Bild dazu. 

Seit 20 Jahren arbeitet Anja Thy-
roff aus dem Nailaer Ortsteil 
Marlesreuth bei „Getränke Korn“ 
in der Gustav-Adolf-Straße in 
Naila und wie der Chef Dieter 
Korn betont, als die „gute Seele“.  
Völlig überrascht wird die treue 
und zuverlässige Angestellte am 
Morgen des Arbeitsjubiläums 
mit Glückwünschen und Orchi-
deeneinpflanzung von Chef Die-
ter Korn sowie Gratulation von 
den Arbeitskollegen Achim 

Dienstjubiläum bei Getränke Korn

Unser Bild zeigt Anja Thyroff mit Chef Dieter Korn und (von links) Roland 
Schaumberg, Achim Heerdegen, Pascal Fuchs und Uwe Döbereiner.
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Aus Naila

Am Sonntag, den 20. August, lädt die OG Naila

des Frankenwaldvereins, zu einer Wanderung ein.

Treffpunkt ist 09:00 Uhr am Zentralparkplatz Naila zur Fahrt nach

Helmbrechts (Rewe Parkplatz). Fahrgemeinschaften werden gebil-

det. Streckenverlauf: Die einfache Rundwanderung auf dem Querk-

laweg OS12 nach Edlendorf weiter über Schwarzholzwinkel, Maier-

hof, Zimmermühle, Haide zurück zum Ausgangspunkt.

Anschließend ist eine gemütliche Einkehr im Gasthof „Gebhardt“ 

Ahornberg geplant. Wanderstrecke ist ca. 9 km.

Wanderung, leicht bis mittelschwer, Wanderausrüstung wie festes 

Schuhwerk ist erforderlich und Wanderstöcke werden empfohlen.

Der Frankenwaldverein freut sich auf viele Mitglieder, auch alle 

anderen Wanderlustigen sind willkommen. Achtung: Wanderung 

findet nur bei trockenem Wetter statt. 

Rundwanderung um die Giechburg 
Frankenwaldverein OG Naila

Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und  Kuchen am Mittwoch, 

6. September 2023 ab 15 Uhr  in der Gaststätte Froschgrün.  Gerne 

können auch Nichtmitglieder zur Veranstaltung kommen.

SPD-AG 60plus Naila, Selbitz, 
Schwarzenbach a.Wald: Sommerausklang

Schiller das Lager und zelebrier-
te am eigens aufgebauten 
Naturaltar den Lagergottes-
dienst, der von und mit den Teil-
nehmern gestaltet wurde. Bei 
der folgenden abendlichen 
Abschlussparty präsentierten 
die einzelnen Gruppen von der 
Zeltlagerwoche inspirierte Stü-
cke und setzten diese gelungen 
in Szene und der zufriedene 
Pharao übergab schließlich sein 
Meteoritenmetall für die Repa-
ratur der Zeitmaschine.
Am Samstag konnte mit den 
erfüllten Aufgaben ein letztes 
Mal die Zeitmaschine gestartet 
werden und brachte diesmal alle 
erfolgreich in das Jahr 2023 
zurück – wo dann auch schon 
die Eltern auf die Teilnehmer 
warteten und den Abschluss mit 
Kuchen versüßten. Da das Zelt-
lager leider nur einmal im Jahr 
ist, sehnten sich etliche Teil-
nehmer aber schon am Abend 
nach dem Beginn des Zeltlagers 
im Sommer 2024.

Udo v. Toussaint

genutzt. Danach wurde dort 
noch einvernehmlich am Lager-
feuer gefachsimpelt und Erfah-
rungen ausgetauscht.
Ein spätes Frühstück lockte 
dann am Freitag auch die letz-
ten Nachtwachen hervor, die 
sich mit dem Lager nun in der 
ägyptischen Epoche von Pharao 
Mentuhotep (2023 v. Chr.) wie-
derfanden, der als Preis für sei-
ne Unterstützung bei der 
Instandsetzung der Zeitmaschi-
ne die Erfüllung einiger Aufga-
ben durch die Lagerteilnehmer 
wünschte. Am Nachmittag 
besuchte Pfarrer Sebastian 

genutzt um Speere zu basteln 
und mittels Feuersteinen aus 
Zunder Feuer zu entzünden. 
Damit konnte genug Energie 
gewonnen werden, um einen 
weiteren Zeitsprung zu ermög-
lichen, der im Mittelalter im 
Jahre 1323 endete. Am Don-
nerstag galt es daher den ver-
schlungenen Spuren von mit-
telalterlichen Lebensmitteldie-
ben zu folgen. Sie hinterließen 
verschlüsselte Botschaften, die 
letztlich die verfolgenden Grup-
pen zu ihrem Vorratslager auf 
dem Schaufelberg führten. Mit 
den sichergestellten Lebens-
mitteln konnte dann das 
Küchenteam um Sandra Findeiß 
auch in der zweiten Wochen-
hälfte die Teilnehmer weiterhin 
mit Delikatessen wie Schnitzel-
burger oder Wraps versorgen – 
nicht zuletzt durch eine Spende 
der Hofer Firma Melzer. Die 
anschließende Lagertaufe war 
ebenfalls im Mittelalter ange-
siedelt. Ein speziell angelegter 
Parcours wurde tapfer von 15 
Erstlingen durchlaufen und ver-
hinderte so den Ausbruch der 
Pest. Nach Einbruch der Dun-
kelheit ging es dann zur nächtli-
chen Mutprobe. Der spannende 
Weg durch den von seltsamen 
Gestalten belebten Wald war für 
viele eine Erfahrung, die in den 
späteren Erzählungen natürlich 
ganz furchtlos gemeistert wur-
de. Die Nacht wurde für einen 
erfolgreichen ‚Überfall‘ auf den 
Wimpel eines benachbarten 
Zeltlagers bei Teuschnitz 

reien indes selten ungestört 
genießen, da in den Nächten 
mehrere Überfälle auf den 
Lagerwimpel stattfanden, die 
bis auf einmal knapp, aber letzt-
lich erfolgreich abgewehrt wer-
den konnten. Ein eigens gebau-
ter Unterstand erlaubte die 
Anwesenheit am Feuer bei den 
leider nicht so seltenen Nieder-
schlägen. 
Im Laufe des Montags konnte 
jeder dann seine persönlichen 
Flower-Power Utensilien bas-
teln und individuelle Zeltlager-
Shirts gestalten. Der abendliche 
Zeitsprung führte jedoch nicht 
in die Gegenwart zurück, son-
dern für den Dienstag in eine 
verregnete Zukunft. Diese Pha-
se konnte glücklicherweise im 
Hallenbad von Steinwiesen ver-
bracht werden und der nachfol-
gende Zeitsprung in die Stein-
zeit bot für Mittwoch einige 
Aufhellungen. Diese wurden 

Zum rekordverdächtigen 45. 
Mal hieß es in der ersten Ferien-
woche endlich wieder ‚Zeltla-
ger‘. Vom 30.07. bis 05.08.  ver-
brachten knapp 70 Kinder und 
Jugendliche im Alter von acht  
bis 16 Jahren und Gruppenleiter 
verschiedener Konfessionen 
gemeinsam bei Steinwiesen 
eine abwechslungsreiche Zeit 
im Zeltlager der kath. Jugend 
Naila/Selbitz.
Der idyllische Zeltplatz im 
Leitschtal füllte sich am Sonn-
tagnachmittag rasch mit Leben, 
als die zahlreichen Zelte und 
Sportangebote wie Badminton 
unter der Leitung von Gemein-
dereferentin Lisa-Maria Eber-
hardt und des Betreuerteams 
aufgebaut wurden. Dabei wurde 
auch ein kleiner Wanderpavil-
lon kurzerhand in eine begeh-
bare Dusche umfunktioniert. 
Das diesjährige Thema des Zelt-
lagers war ‚Zeitreisen‘ und die 
Teilnehmer trafen am Sonntag-
abend auf gestrandete Zeitrei-
sende, die für ihre Weiterreise in 
den folgenden Tagen auf die 
Hilfe der Lagerteilnehmer ange-
wiesen waren. Allerdings ver-
setzte eine Fehlfunktion der 
Zeitreisemaschine nicht nur 
diese, sondern auch alle Teil-
nehmer des Lagers zurück in die 
Woodstockepoche. Nach dieser 
Überraschung endete der Tag 
mit gemeinsamem Singen und 
Gitarrenklängen am Lagerfeuer. 
Überhaupt stellte das Lagerfeu-
er den zentralen Punkt nach 
Einbruch der Dunkelheit dar. 
Insbesondere beim Zubereiten 
von Marshmallows oder einfach 
nur als sozialer Treffpunkt wur-
de es stetig genutzt. Die tapfere 
Lagerwache konnte die Lecke-

45. Sommerzeltlager der katholischen Jugend Naila/Selbitz bei Steinwiesen

Eine Reise durch die Zeit

Die Zeltlagerteilnehmer vor dem Tagesspiel

Zeltlagerteilnehmer beim Basteln und Schnitzen am Mittwoch
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Der erste Workshop für die Sitz-
module zur Erhöhung der Sitz-
bänke im Stadtgebiet von Naila 
hat stattgefunden.  In der Feier-
abendwerkstatt von Karl Weber 
in Oberklingensporn hatten 
sich einige freiwillige Helfer 
eingefunden und bewaffneten 
sich mit Farbe und Pinsel.   In 
Zusammenarbeit mit der Senio-
renbeauftragten Yvonne Spörl 
hatte Karl Weber von „Koarls 
Feierabendwerkstatt“ Module 
zur Sitzerhöhung für Senioren 
entwickelt. Nun haben die 
Module ein „Leuchtblau“ erhal-
ten und werden nach und nach 
an den bereits aufgestellten 
Sitzbänken angebracht. Weitere 
Aktionen sind in naher Zukunft 
geplant. Ideen, Anregungen, 
Beschwerden aber natürlich 
auch Lob werden gerne ange-
nommen: Telefon: 09282/68-35. 

 Man glaubt es kaum, aber nach 
41 Jahren im treuen Dienst wird 
sich die Leiterin des evangeli-
schen Kindergartens Hand in 
Hand Christine Adelt in ihren 
wohlverdienten Ruhestand ver-
abschieden.
Und so kam es, dass sich alle mit 
einem lachenden aber vor allem 
weinenden Auge auf den Tag der 
internen Verabschiedung am 
28.07. vorbereitet hatten. Je 
näher der Tag rückte, desto 
geheimnisvoller wurde es im 
Kindergarten. Getuschel, plötz-
lich verstimmende Gespräche 
und schnell verschlossenen 
Türen begegneten Christine 
Adelt in den letzten Wochen – 
natürlich nur, um die Vorberei-
tungen und geheimen Missio-
nen nicht versehentlich preis-
zugeben.
Punkt 9.30 Uhr war der Saal des 
Bonhoefferhauses dann für die 
Feier hergerichtet. Die Kinder 
standen Spalier an der Tür des 
Saaleingangs, um Christine mit 
dem Lied „Komm herein, heut 
soll Deine Feier sein…“ offiziell 
zu begrüßen und an ihren Platz 
zu geleiten.
Zu solch einem Anlass dürfen 
natürlich auch einige Wegbe-
gleitende nicht fehlen. So kam 
nicht nur Dekan Andreas Maar, 
um ein paar rührende Worte 

vorzutragen, auch ehemalige 
Kolleginnen, wie Anita Röstel, 
Carmen Greiner und Heidi Grob 
ließen es sich nehmen, diesen 
Tag mit Christine Adelt zu fei-
ern.
Anhand von einigen Aufgaben 
wurde dann scherzhaft über-
prüft, wie gut die Leiterin ihren 
Kindergarten und vor allem ihre 
Kinder kennt: Dafür musste sie 
mehrere Schattenbilder von 
Kindern erraten, was ihr natür-
lich mit Bravour gelang. Auch 
anhand ihrer Stimmen erkannte 
Christine „ihre Kinder“ prob-
lemlos.
Damit nicht genug: In Zusam-

menarbeit mit den Kindern hat-
te das gesamte Personal ein kur-
zes Video erstellt, in dem jedes 
Kind noch mal seine besondere 
Verbindung zu Christine sagen 
durfte und was ihm an ihr 
besonders gefällt. Zudem haben 
alle Gruppen gemeinsam tolle 
selbst gestaltete Trittsteine aus 
Mosaik für ihren Garten ange-
fertigt und ein Erinnerungs-
buch, in dem jedes Kind ihr eine 
Seite gestaltet hat. Natürlich 
braucht Christine auch für reg-
nerische Tage ein erhellendes 
und praktisches Geschenk, des-
halb bekam sie noch einen 
Regenschirm mit Herzchen und 

Namen von allen Kindern 
geschenkt, der sie auf Ihren 
Wegen begleiten soll.
Im Namen aller Eltern hatte 
auch der Elternbeirat ein würdi-
ges Geschenk organisiert, 
sodass sich Christine nun aus-
giebig im Restaurant von Ster-
nekoch Alexander Herrmann 
verwöhnen lassen darf. Vielen 
Dank der Vorsitzenden Tanja 
Knieling, die stellvertretend im 
Namen aller den Gutschein 
überreichte.
Nach dem Segenswort von 
Dekan Maar für Christine 
stimmten die Kinder noch das 
Lied „Und so geh nun Deinen 

Gruppenbild des gesamten Teams mit Leiterin Christine Adelt

Weg“ an, welches die ein oder 
andere Träne hervorbrachte…
Als Dankeschön für die tollen 
Überraschungen und die loyale 
und freundschaftliche Zusam-
menarbeit verteilte Christine zu 
guter Letzt noch Rosen ans 
gesamte Team. Die Kinder 
erhielten eine Mal-Tafel mit 
handgeschriebenen, lieben 
Worten von ihr.  Bei Wienern, 
Getränken und Knabbereien 
klang der Vormittag noch 
gemütlich aus, sodass auch alle 
Eltern bei der Abholzeit ihrer 
Kinder noch einmal mit Christi-
ne Adelt ins Gespräch kommen 
konnten. Zum Glück müssen wir 
uns noch nicht ganz verabschie-
den, denn am 1.10. findet im 
Rahmen des Erntedank-Gottes-
diensts noch die offizielle Ver-
abschiedung statt.

Eines der gebastelten Geschenke 
der Kinder: Trittsteine für Christine 
Adelts Garten

Interne Verabschiedung der langjährigen Leiterin Christine Adelt vom Kindergarten Hand in Hand 

Der Ruhestand ruft

Großes Engagement für die Erhöhungen der Sitzbänke in Naila

Aus Naila

Für die fleißigen Helfer gab es natür-
lich Kaffee und Kuchen, außerdem 
eine kleine Überraschung mit 
namentlicher Erwähnung. Vordere 
Reihe von links: Seniorenbeauf-
tragte Yvonne Spörl, Monika 
Stojcevska, Wolfgang Papke, Eftim 
Arizanov und  Kire Stojcevski.  Hinte-
re Reihe: Helmut Schneider, Sieg-
fried Kreger, Rudolf Stummer  und  
Karl Weber 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Eheschließung:

Andreas Haberzettl und Marina Osel, Kleindöbra 27 am 08.08.2023.

Aus dem Standesamt

Aufgrund des vielen Regens wachsen Hecken, Sträucher, Bäume und Gräser zurzeit 
besonders stark. Deshalb bitten wir alle Grundstückseigentümer, deren Grundstücke an 
öffentliche Gehwege oder Straßen angrenzen, ihrer Straßenreinigungs- und Verkehrssi-
cherungspflicht nachzukommen.
Das heißt, Hecken, Sträucher und Bäume sind bis 
auf die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden, 
damit Fußgänger und andere Verkehrsteilneh-
mer nicht gefährdet werden. Ebenfalls gilt es, den 
wilden Graswuchs an den Gehwegen zu entfer-
nen, um neben dem optischen Aspekt auch die 
Gehwege und Rinnsteine vor Beschädigungen zu 
bewahren. Außerdem bitten wir, eingewachsene 
Straßenlampen und Verkehrszeichen freizu-
schneiden. Der Sicherheitsraum über der Fahr-
bahn muss mindestens 4,50 m und über Rad- und 
Gehwegen 2,50 m betragen. 

Schwarzenbach a.Wald, August 2023
STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Verkehrsflächen freischneiden und wilden Graswuchs 
entfernen: Die Stadt Schwarzenbach a.Wald erinnert an die 
Straßenreinigungs- sowie Verkehrssicherungspflicht der 
Grundstückseigentümer.

Bitte teilen Sie uns die Angaben 
zum Neueigentümer, den 
Zählerstand der Wasseruhr 
und das Datum der Übergabe 
mit. Am einfachsten senden Sie 
uns eine Kopie des Übergabe-
protokolls, denn hier sind in der 
Regel alle notwendigen Anga-
ben notiert. Erst mit diesen 
Daten kann die Stadt Schwar-
zenbach a.Wald die Wasser- und 
Abwassergebühren auf den 
Neueigentümer umschreiben. 
Wir erhalten diese Angaben 
nicht automatisch. 

Bitte informieren Sie uns auch, wenn Sie ein Haus innerhalb der Familie übertragen.
Die Angaben zum Eigentümerwechsel senden Sie bitte an info@schwarzenbach-
wald.de, persönlich im Rathaus Zimmer E13 oder telefonisch unter 09289 5027.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Sie haben ein Haus verkauft oder gekauft? 

Herrn Gerhard Ott, Philipp-Wolfrum-Straße 2 A
zum 80. Geburtstag (19.08.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Ehrungen beim VdK Bernstein a.Wald

Vorsitzender Horst Braunersreuther begrüßte zahlreiche Mitglieder des VdK, die zum Kaffeetrinken beim 

Sportfest des ASGV gekommen waren. Er gedachte der verstorbenen Mitglieder und konnte sich anschlie-

ßend für die zehnjährige Treue zum Verein mit einer Urkunde bedanken. Die Geehrten auf dem Bild von 

links: Herta Michel, Angelika Busse, Hans-Joachim Busse, Jutta Braunersreuther, Vorsitzender Horst 

Braunersreuther und Karin Reuther (es fehlt Helmut Menger).

Glücklich seit 50 Jahren

Gabriele und Herbert Dietz haben im Kreise von Familie und Freunden ihre Goldene Hochzeit gefeiert. Das 

Paar aus der Türkengrundstraße hat die Töchter Daniela und Franziska und vier Enkeltöchter. Vor 50 Jahren 

vollzog Bürgermeister Vogtmann die standesamtliche Trauung und Pfarrer Unger die kirchliche in der 

Marienkirche. Der Ehemann stammt aus Neuengrün und beide haben sich in der Kirche kennengelernt. Als 

die Ehefrau bei der Hochzeit ihres Cousins den Brautstrauß fing, stand dem Glück nichts mehr im Wege. 

Zusammen haben sie die Firma Dietz Metall + Technik aufgebaut, erst im Keller des Wohnhauses, dann in 

Meierhof und der Umzug nach Naila kam im Jahr 2004. Jetzt genießen sie den Ruhestand, sind aber ehren-

amtlich für den SSV Schwarzenbach a.Wald tätig. Bürgermeister Reiner Feulner (rechts) wünschte dem Gol-

denen Paar Gabriele und Herbert weiterhin Glück, Gesundheit und Freude.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Beginn am 4. September 2023, 8 x montags

17 Uhr noch Räder frei, Gebühr 48 Euro zzgl. Hallenbadeintritt 

Anmeldung und Infos im Rathaus

Frau Meyer, Tel. 09289/5021

E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de 

19.08. 20.00 Uhr MSC Göhren  Innenhof-Konzert mit Bluesnid (Einlass 18.00 Uhr) Gaststätte Frankenwald, Göhren

01.09. 17.00 Uhr OGV Schwarzenstein
Vortrag von Harald Ackermann

 „Bärwurz und andere Kräuter“
Ehemaliges Gasthaus Schönbrunn

05.09. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz Wiederbeginn der Chorproben SSV-Sportheim

08.09. 19.00 Uhr OGV Schwarzenstein Stammtisch An der Vereinshütte

12.09. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz
Singstunde für jedermann im Rahmen 

der Woche der offenen Chöre
SSV-Sportheim

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Goldene Hochzeit gefeiert

Luba und Andreas Schilling aus Schwarzenbach a.Wald sind seit 50 Jahren verheiratet. Glückwünsche 

kamen von der Familie, Freunden und von Bürgermeister Reiner Feulner, der ein Präsent zur Goldenen 

Hochzeit überreichte und noch viele gemeinsame Jahre wünschte. Das Ehepaar hat zwei Kinder und vier 

Enkelkinder und stammt aus Kasachstan. Die Großeltern haben hier in der Gegend gewohnt, deshalb sind 

sie vor 31 Jahren wieder nach Deutschland gekommen. Gewohnt haben sie zuerst in Rodeck, dann Straß-

dorf und in der Döbrabergstraße haben sie 2000 ihr eigenes Haus bezogen, in dem auch Tochter Julia mit 

wohnt. Der 72-jährige Ehemann arbeitet 24 Jahre lang in einer Färberei und seine 70-jährige Ehefrau im 

Seniorenheim. Das Bild zeigt das Jubelpaar Andreas und Luba Schilling mit Bürgermeister Reiner Feulner.

Kofferladen für die Urlaubsreise ist am 03.September 2023 von 

17.00 Uhr bis 18.00 Uhr bei der Firma  Spörl in Schwarzenstein, 

Hauptstraße

Abfahrtszeiten und Orte: 
Schwarzenstein Fa. Spörl 4.30 Uhr

Steinbühl 4.35 Uhr

Schwarzenbach Postplatz 4.40 Uhr

Lerchenhügel Bhst. 4.45 Uhr

Gemeinreuth/Leupoldsberg Bhst. 4.50 Uhr

Bernstein Bhst. 4.55 Uhr

Bobengrün Raiffeisenplatz Bhst. 5.10 Uhr

Naila Schwimmbad 5.20 Uhr

Naila Bhst. Ford Wolfrum 5.25 Uhr

Naila Frankenwaldstr. 5.30 Uhr

Naila Krankenhaus 5.35 Uhr

Selbitz Bahnhof 5.40 Uhr

Döbra ehem. Raiffeisenbank 5.55 Uhr

Taubaldsmühle 6.10 Uhr 

Wie immer gibt es bei der Anreise ein leckeres Frühstück kostenlos

Urlaubsreise Reisegruppe Edelweiss vom 
04.09.2023 -10.09. Mühlbach Pustertal
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Aus Schwarzenbach a.Wald

20 Jahre DSV Snow & Fun

Retsch, sowie die Ausschuss-
mitglieder Christine Schroeder 
und Natalie Degelmann. Neue 
Snowboard Übungsleiterin ist 
Janina Degelmann.

Degelmann, Horst Dürrbeck, 
Jürgen Hornfeck, Christina 
Hornfeck, Stephan Dorsch, 
Harald Rausch, Christa Klessin-
ger, Rainer Strobel und Iris 

Die DSV Skischule Snow & Fun 
hat ihr 20jähriges Bestehen in 
der Bergwiesenhütte mit 
Ehrungen und Party gefeiert. 
Gute Stimmung und musikali-
sche Rhythmen durch DJ Han-
nes Dahlberg sorgten für schöne 
Stunden an der Bergwiesenhüt-
te. Bei den Ehrungen konnte 
Vorsitzender Uwe Degelmann 
auch Bürgermeister Reiner 
begrüßen. Dieser freute sich, 
dass sich die Skischule nach 
Schwarzenbach a.Wald orien-
tiert hat, denn an der Bergwiese 
werden auch die Skikurse gehal-
ten und der Vorsitzende wohnt 
nebenan. Ob Erwachsene oder 
Kinder, hier wird jedem das Ski-
fahren beigebracht und zwar 
mit Spaß und Freude.
Geehrt wurden die Gründungs-
mitglieder Bernd Walter, Uwe 

SpVgg Döbra
 Sa, 19.08. 14 Uhr Frauenmannschaft (SG) Pokalspiel gegen 

TSV Arzberg-Röthenbach in Döbra 

FC Döbraberg
Sonntag 20.08. in Schwarzenbach

13:00 Uhr SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün 2 gg. VFR 

Steinbach

15.00 Uhr SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün gg. TV Klein-

schwarzenbach

SV Meierhof-Sorg
Sonntag, 20.08., 15.00 Uhr 

SV Meierhof-Sorg  –  VfB Moschendorf 

Sportanlage Meierhof

Fußball in Schwarzenbach a.Wald
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 27

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                    Zi. 8  ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                          sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 30

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Die Initiative zur Etablierung einer Nachbarschaftshilfe auch in Bad Steben soll u.a. dem 

Ziel dienen das „Wir-Gefühl“ neu zu beleben und zu stärken sowie durch eine/einen örtli-

che/n Beauftragte/n zu koordinieren. Der Markt Bad Steben daher möchte nochmals den 

Versuch unternehmen ein entsprechendes Angebot ins Leben zu rufen.

Die organisierte Nachbarschaftshilfe ist ein ehrenamtlicher Dienst, in dem freiwillige, 

engagierte Bürgerinnen und Bürger stundenweise tätig sind. Sie bieten Menschen in 

ihrer häuslichen Umgebung alltagsunterstützende Hilfen an. Das Hilfsangebot richtet 

sich an alle Menschen und soll generationsübergreifend agieren. Auf diese Weise sollen 

soziale Kontakte und die Selbstständigkeit bis ins hohe Alter erhalten und gefördert wer-

den.  Das Landratsamt Hof, als „Koordinierungszentrum Bürgerliches Engagement 

KoBE“, wird der Nachbarschaftshilfe mit seinem Team beratend und unterstützend zur 

Seite stehen. Der Marktgemeinderat unterstützt dieses Projekt und hat sich dafür ausge-

sprochen hier gemeinsam mit der KoBE-Stelle im Landratsamt tätig zu werden und nach 

freiwilligen Helfern für dieses Projekt zu suchen. 

Das möchte Ihnen die Nachbarschaftshilfe anbieten: 
Organisation von Hilfen im täglichen Leben. Beitrag die örtliche Gemeinschaft durch 

interessante Veranstaltungen und Angebote zu ergänzen. Der generationenverbindende 

Gedanke steht dabei im Vordergrund. 

 à Mitfahrgelegenheit und Begleitdienste

à Hilfe im Haushalt 

à Einkaufshilfe

à Unterstützung bei Behördengängen und Schriftverkehr

à Winterdienst

à Hilfe bei kleineren Gartenarbeiten u.a.

Wenn auch Sie sich bei diesem Projekt einbringen möchten melden Sie sich bis

  1. September 2023 einfach bei uns im Rathaus, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben, Tel. 

09288/7422 per Email an 

rathaus@badsteben.de 

Stichwort: 

Nachbarschaftshilfe 

Nachbarschaftshilfe in Bad Steben

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Eric Schultz und Stephanie Eisemann gaben sich im Sitzungssaal des Bad Stebener Rat-

hauses das Jawort. Die beiden sind in Leingarten zu Hause, haben sich aber vor einigen 

Jahren während eines Kuraufenthaltes in Bad Steben kennengelernt und deshalb wurde 

auch in Bad Steben geheiratet. Auf dem Bild sind das strahlende Brautpaar und die Trau-

zeugen Tanja Kiesow und Dr. Bernhard Kiesow zu sehen. Der Markt Bad Steben wünscht 

den Frischvermählten alles Gute für ihren gemeinsamen Lebensweg.

Hochzeit in Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Wie in verschiedenen anderen 
Gemeinden hielt der beliebte 
Pfarrvikar Ignacy Kobus, der im 
Ruhestand in seine Heimat in 
die Kaschubei zurück kehrt, 
nun auch in der Pfarrkirche 
„Maria- Königin des Friedens“ 
seinen letzten Gottesdienst. 
Die Kaschubei ist ein Land-
strich in Pommerellen westlich 
von Danzig,
Ignacy Kobus, der seit 2019 im 
Seelsorgebereich „Hofer- Land“ 
als Pfarrvikar eingesetzt war, 
kam oft nach Bad Steben.
Er hat viele segensreiche Got-
tesdienste in der katholischen 
Pfarrkirche „Maria Königin des 
Friedens“ gestaltet. Die Kur-
gäste schätzten seine einfühl-
samen Predigten und geistli-
chen Gespräche, die er mit ver-
schiedenen Gläubigen führte.
Sein letzter Gottesdienst in Bad 
Steben wurde daher festlich 
vom katholischen Kirchenchor 
umrahmt und von Evi und Wolf-
gang Heger für den „Franken-
wald TV“ aufgezeichnet. In sei-
ner impulsiven Predigt grüßte 
der scheidende Priester beson-
ders die Bewohner des Senio-
renheimes und wünschte ihnen 
Gesundheit und Gottes Segen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
der Thomas Brendel bedankte 

Auf Wiedersehen Pfarrer Ignacy Kobus

sich am Schluss des Gottes-
dienstes mit einem kleinen Prä-
sent und allen Guten Wün-
schen.
Ignacy Kobus freute sich über 
das ausgesprochen gute Mitei-
nander in Bad Steben. Sein 
Dank galt vor allem den Kir-
chenbesuchern, die immer zum 

Gottesdienst gekommen sind 
und gebetet haben. Nach die-
sem Festgottesdienst wurden 
alle Anwesenden zu einem klei-
nen Umtrunk eingeladen. Dabei 
wurde auf das Wohl von Pfarrvi-
kar Kobus angestoßen. Der 
Chor sang ihm zum Abschied 
nochmals zwei Lieder 

PGR-Vorsitzender Thomas Brendel (links) verabschiedet sich von Pfarrvikar 

Kobus (rechts). In der  Bildmitte Lektor Norbert Hägel. Foto: Evi Heger

Habt ihr schon mal Fußball gespielt?

Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, 

könnt ihr bei der SV 05 Froschbachtal mit seinen umliegenden Stamm-

vereinen, TSV Bad Steben, ATSV Thierbach und ATS Bobengrün erler-

nen. Ob Tormann, Abwehr, Mittelfeld, oder Stürmer. Ob Junge oder 

Mädchen ab 4 Jahre werdet ihr den Spaß und Freude an der Kunst mit 

dem Lederball kennenlernen. Im Vordergrund stehen viele kleine 

Spielformen, Bewegungsspiele mit dem Ball bis zur Koordination, 

Teamgeist und Ballbehandlung, um euch Kinder die Leidenschaft am 

Fußball heranzuführen. 

Dein Team, dein Leben. Wir freuen uns über jedes neue Gesicht.

Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:

• Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang mit 

Kindern

• Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, 

F und E-Junioren

• Training ohne Leistungsdruck 

• hervorragende Trainingsbedingungen

• familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre

• kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball nach-

haltig zu fördern

• Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der Spie-

ler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen

• Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 

einzelnen Spieler

• weitere Aktivitäten im Verein

• 3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)

• Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, 

Bad Steben)

Fußball ist nicht alles.„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, bei 

Meisterschaften, Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und Weih-

nachtsfeiern. Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet euch 

einfach bei unseren Trainern/Betreuern.

Ansprechpartner und weitere Infos unter: 

www.sv05froschbachtal.de

Lust auf Fußball ?

tags darauf gibt’s ein großes 
Familientreffen“, freut sich das 
Jubelpaar, zu dessen Familie 
eine Tochter, zwei Enkel und 
zwei Urenkel zählen. Das Ken-
nenlernen der Gegend hat sich 
das Paar vorgenommen, war 
bereits viel im Kurpark unter-
wegs und schwärmt zugleich 
vom vielen Grün rund ums 
Haus. „Auch gibt es viele Veran-
staltungen, die man besuchen 
kann“, bilanzieren sie und 
erzählen vom früheren zuhau-
se, dem selbst gebauten Häus-
chen mit Garten und Swim-
mingpool. „All das zu verkaufen 
und zurück zulassen fiel schon 
schwer, aber wenn es gesund-
heitlich nicht mehr geht, dann 
muss man Konsequenzen zie-
hen und hier steht uns unsere 
Tochter zur Seite und das 
passt.“ 

Seit 50 Jahren gehen Sabine und 
Erhard Kaltofen gemeinsam 
durch dick und dünn, feierten 
nun das Fest der goldenen 
Hochzeit. Für den Markt Bad 
Steben gratulierte Bürgermeis-
ter Bert Horn und wünschte den 
„Neubürgern“ noch viele weite-
re gemeinsame glückliche Jah-
re. Seit dem 10. Dezember 2022 
wohnt das „Goldpaar“ in Bad 
Steben, kam von Gräfenhaini-
chen im Bundesland Sachsen-
Anhalt ins Staatsbad und fühlt 
sich hier seit dem ersten Tag 
rundum wohl. „Bad Steben ist 
ein schönes Örtchen und wir 
sind hier in der Hausgemein-
schaft und der Nachbarschaft 
bestens aufgenommen wor-
den“, erzählt Sabine Kaltofen 
und spricht von einer großen 
Familie, mit der sie auch 
gemeinsam feiern werden. „Und 

Goldene Hochzeit in Bad Steben

Unser Bild zeigt das „Goldpaar“ mit (von links) Bürgermeister Bert Horn, Tochter Yvonne und Schwiegersohn 

Thorsten. 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Wer in der ersten Ferienwoche 
die Augen im Wald von Schwar-
zenbach a.Wald  offenhielt, 
konnte dort ungewöhnliche 
Aktivitäten feststellen. 30 Kin-
der und 13 Helfer und Helferin-
nen verwandelten diesen näm-
lich für sieben Tage in ein Para-
dies für Goldgräber. Und das 
konnte nur eines bedeuten: Die 
Jungscharfreizeit war zurück in 
Schwarzenbach am Wald. Unter 
dem Motto „Jakob und die Gold-
gräber. Auf der Suche nach dem 
großen Schatz“ feierten die 
Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen  die Rückkehr ins Christian-
Keyßer-Haus. Jugendreferentin 
Marga Seidel erzählte an den 
Vormittagen eindrucksvoll von 
Jakobs lang andauernder Suche 
nach dem Segen Gottes. Jede 
Geschichte wurde von den drei 
Gruppen in kreativer Weise, 
entweder als klassisches 
Anspiel, in Form von Standbil-
dern oder durch Legobauwerke, 
aufbereitet, dargestellt und den 
anderen präsentiert. An den 
Nachmittagen begaben sich 

dann alle auf die Suche nach 
dem zweiten Schatz der Woche: 
dem Gold. In spannenden Wett-
kämpfen duellierten sich die 
Gruppen um den schnellsten 
Goldtransport, aber auch in 
Jungscharfreizeit-Klassikern 
wie Tauziehen oder „Hero in the 
Ring“. Das in den Duellen 
gewonnene Gold versteckten 
die Gruppen in den eigens 
errichteten Lagerstätten im 
Wald. 
Neben dem Wettstreit mit den 
anderen Gruppen mussten sich 
die Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen  auch noch gegen gewief-
te Goldhändler und stets gold-
gierige Diebe behaupten, was in 
den allermeisten Fällen erfolg-
reich gelang. 
Am Ende der Jungscharfreizeit 
flossen bei einigen Kindern Trä-
nen des Abschieds. Kein Wunder 
bei all den Ereignissen und neu 
geschlossenen Freundschaften. 
Aber spätestens im nächsten 
Jahr, kann es ein Wiedersehen 
geben zur Jungscharfreizeit 
2024 vom 28. Juli bis 04. August.

Goldgräber auf dem Döbraberg

Am Samstag, 26. August, veranstaltet der Franken-

waldverein Thierbach, natürlich nur bei schönem 

Wetter, ein Kinderfest am Spielplatz beim Feuerwehrhaus in Thier-

bach. Ab 14 Uhr sind alle Kids zu Spiel und Spaß herzlich dazu einge-

laden. Der Höhepunkt des Nachmittags ist der Schatz im Heuhau-

fen. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen, verschiede-

nen Getränken und Wiener bestens gesorgt.

Kinderfest mit Schatz
 im Heuhaufen

Am Samstag, 19.08.2023, findet ab 19.00 Uhr im Sportheim des ATSV 

das Weinfest statt. Hier werden erlesene Weine aus Franken sowie 

Zwiebelkuchen, Flammkuchen und eine Käseplatte angeboten.

ATSV Thierbach/Marxgrün: Weinfest
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Urlaub vom 21.08. bis 11.09.23
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker in Geroldsgrün und an alle 
geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. Eberlein und U. Voit, Schwarzenbach
Am 12.09.23 haben wir wieder geöffnet.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm, Dr. med. Wolfgang Goller
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist geschlossen   bis 18.08.2023
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün,
alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung. 
Am Montag, den 21.08.2023 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub bis 25.08.2023
Vertretung: Dr. Roschlau, Lindenpark 1, 95119 Naila
Tel.: 09282/9847170

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18; Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 21.08.2023
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 28.08.2023
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag,08.09.2023
• Freitag, 29.09.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.
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Verbringe die Zeit nicht mit der Suche nach einem Hindernis. 
Vielleicht ist keines da. (Franz Kafka)

Spruch der Woche

Der betreffende Gebäudeflügel müsste generalsaniert werden. Hierzu ist der Anbau eines 
Aufzuges, einer Rampe und eines separaten Treppenhauses (vorgeschriebene Trennung 
zwischen Schule und Kindertageseinrichtung) notwendig. Die vorhandenen Räume 
müssten gemäß des vorliegenden Raumprogrammes umgebaut werden. Bezüglich der 
Außenanlagen für Kindergarten und Kinderkrippe (getrennt) und eines Kinderwagenab-
stellraums ist ein Neubau notwendig. Der bereits bestehende Kinderhort im OG müsste 
umgebaut und erweitert werden.
Die Vorteile sind ein bereits vorhandenes großzügiges Flächenangebot, alle Einrichtun-
gen unter einem Dach, es wird kein Ausweichquartier notwendig, die Parkplatzsituation 
ist entspannt mit einer geringen Verkehrsbelastung und ein bestehendes Gebäude wird 
besser genutzt. 
Variante 3: Neubau
Kostenschätzung: 4,4 Mio. €
Nach dem notwendigen Grunderwerb könnte ein neuer Kindergarten mit Kinderkrippe 
nach aktuellen Vorgaben errichtet werden. 
Die Vorteile sind ein optimales Raum- und Flächenprogramm, 2 Einrichtungen können 
unter einem Dach angesiedelt werden und es wird kein Ausweichquartier notwendig. 
Im Ergebnis der Machbarkeitsstudie wird empfohlen, die „Integration der Kindertages-
stätte in das bestehende Gebäude der Grundschule“ weiter zu verfolgen. Aufgrund von 
Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung ist der Bestand dem Neubau vorzuziehen. Über 
die genaue Förderhöhe des Vorhabens durch den Freistaat Bayern kann derzeit noch kei-
ne Aussage getroffen werden.
Im nächsten Schritt wird der Gemeinderat die Grundsatzentscheidung treffen, welche 
Variante ausgewählt werden soll. 

Bekanntgaben
•Rückblick Jubiläumswiesenfest

Bürgermeister Münch berichtet von einem würdigen Jubiläumswiesenfest der Gemein-
de. Über mehrere Tage hinweg gab es eine ganze Reihe von verschiedenen Highlights. 
Einzig am Freitag hätte sich der Bürgermeister mehr Besucher gewünscht. Viele hätten 
2022 für den angestrebten Bürgerentscheid „für ein Wiesenfest in traditioneller Form“ 
unterzeichnet. Dann wäre ein Kommen jetzt wünschenswert gewesen.

•Abschluss der Breitbanderschließungsmaßnahme „Höfebonus“

Die Breitbanderschließungsmaßnahme „Höfebonus“ konnte mit der abschließenden 
Auszahlung der Zuwendung an die Gemeinde abgeschlossen werden. Die ermittelten 
Gesamtkosten liegen bei rd. 622.000,00 €. Hierzu hat die Gemeinde eine Zuwendung vom 
Freistaat Bayern in Höhe von rd. 497.000,00 € erhalten. Mit Glasfaser wurden u.a. alle 
Wasserwerke der Gemeinde, die Kirche in Langenbach und mehrere Privatanwesen 
erschlossen. 

•Positives Feedback zum neuen Wohnmobilstellplatz in Geroldsgrün

Bürgermeister Münch gibt ein positives Feedback zu dem neuen Wohnmobilstellplatz in 
Geroldsgrün bekannt. „Es ist doch schön, wenn sich einmal jemand bedankt. Zugleich 
ist das eine positive Werbung für unsere Gemeinde nach außen“, so der Bürgermeister.

Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unter-
liegen
Aus der Gemeinderatssitzung vom 22.06.2023
• Im Zuge der „Bayerischen Gigabitrichtlinie“ sollen rd. 450 Adressen in Geroldsgrün mit 
schnellem Internet versorgt werden, die bisher einen Anschluss unter 100 Mbit/s Down-
load haben. Die Kosten für diese Maßnahme werden auf 1,7 Mio. € geschätzt. Nach Abzug 
der Förderung liegt der Eigenanteil für die Gemeinde Geroldsgrün bei rd. 200.000,00 €. 
Der Auftrag für die Ausbauarbeiten wurde nunmehr nach einem formalen Ausschrei-
bungsverfahren an die „Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V.“ vergeben.
• Für die Optimierung der gemeindlichen Trinkwasserversorgung wurden folgende Bau-
aufträge an die Fa. ONENEO GmbH aus Schwarzenbach am Wald vergeben:

-Einführung eines Energiemonitorings in allen Einrichtungen der Wasserversorgung
-Errichtung einer PV-Anlage auf den Hochbehältern Geroldsreuth und Silberstein
-Einbau eines Anschlusses für eine Notstromversorgung in der Schaltwarte 
  Geroldsreuth und in dem Pumpwerk Mühlleithen 

Bauangelegenheiten
• Der Antrag auf Erweiterung einer Doppelhaushälfte auf dem Grundstück Geroldsreuth 
5, 95179 Geroldsgrün, Fl.Nr. 1096 der Gemarkung Geroldsgrün wurde aus städtebauli-
cher Sicht vom Gemeinderat gebilligt.

Bedarfsplanung für die Kindertagesstätte und die Kinderkrippen
 in Geroldsgrün
Die Gemeinde Geroldsgrün hat die jährliche Bedarfsplanung für das Betreuungsangebot 
im Gemeindegebiet durchgeführt und festgestellt. 
In der Kindertagesstätte sind 50 Plätze vorhanden. Für das kommende Betreuungsjahr 
werden 47 Plätze nachgefragt. Die Einrichtung ist daher nicht ausgebucht.
In der Schulkinderbetreuung können 40 Kinder betreut werden. Derzeit sind 32 Kinder 
bei der Schulkinderbetreuung angemeldet. 16 Kinder nutzen die zusätzlichen Ferienbu-
chungen. Der tatsächliche Bedarf kann daher im Rahmen der Mittagsbetreuung gedeckt 
werden.
In der Kinderkrippe Vogelnest sind 12 Plätze vorhanden. Für das kommende Betreu-
ungsjahr werden 12 Plätze nachgefragt. Die Kinderkrippe Vogelnest ist damit ausge-
bucht. 
In der Kinderkrippe Vogelhaus sind ebenfalls 12 Plätze vorhanden. Für das kommende 
Betreuungsjahr werden 9 Plätze nachgefragt. Es sind daher noch Plätze vorhanden. 
In auswärtigen Einrichtungen werden aktuell 17 Kinder betreut. 
Träger der Betreuungseinrichtungen in der Gemeinde Geroldsgrün ist die Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Geroldsgrün.

Vorstellung der Machbarkeitsstudie zur Generalsanierung 
der Kindertagesstätte in Geroldsgrün
In Bezug auf die Kindertagesstätte der Gemeinde Geroldsgrün besteht ein erheblicher 
Sanierungsaufwand. Die Kommunen sind für die rechtzeitige Bereitstellung und den 
Betrieb von Plätzen in Kindertageseinrichtungen und in der Kindertagespflege zuständig 
(Art. 5 Bayerisches Kinderbildungs- und -betreuungsgesetz BayKiBiG, Sicherstellungsge-
bot). Sie tragen die Planungs- und davon abgeleitet auch die Finanzierungsverantwor-
tung.
Für die Feststellung, in welcher Form die Einrichtungen für die Kinderbetreuung in 
Geroldsgrün erneuert werden sollen, wurde im Jahr 2021 das Architekturbüro Schöttner 
aus Wallenfels mit der Erstellung einer Machbarkeitsstudie beauftragt. Diese wurde nun-
mehr in der letzten Gemeinderatssitzung vorgestellt. Dabei wurden die folgenden drei 
möglichen Varianten bewertet.
Variante 1: Sanierung, Erweiterung und Umbau im Bestand (bestehender Kindergarten 

mit Kinderkrippe)

Kostenschätzung: 3,5 Mio. € 

Eine Generalsanierung ist möglich. Der Anbau neuer Krippenräume, ein Elternwarte- und 

Kinderwagenabstellraum ist erforderlich. Die Außenanlagen müssten erweitert werden. 

Die bereits bestehende Krippe im Kantorat kann erhalten bleiben. Die Flucht- und Ret-

tungswege müssten im Zuge eines Umbaus erneuert werden. Zudem muss ein Aufzug 

angebaut werden.

Ein Nachteil sind die sehr beengten Verhältnisse. Es sind weiterhin mehrere Gebäude zu 

betreuen, und für die Zeit der Baumaßnahme müsste ein Ausweichquartier gefunden 

werden. 

Variante 2: Integration der Kindertagesstätte in das bestehende Gebäude der Grund-

schule

Kostenschätzung: 3,35 Mio. € inkl. Erweiterung des Kinder“hortes“ 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Aus der letzten Gemeinderatssitzung

Im Fundamt Geroldsgrün wurde ein Fahrrad abgegeben. Das Fahrrad wurde in 

Dürrenwaid gefunden. Der rechtmäßige Eigentümer/die rechtmäßige Eigentümerin 

kann das Rad während der allgemeinen Dienststunden abholen.

Fundamt Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Herzliche Einladung an alle, die im Jahr 2025 konfirmiert werden 

wollen, zum ersten Treffen des Präparandenkurses am Mittwoch,

den 20. September um 17.30 Uhr im Geroldsgrüner Gemeindehaus.

Anschließend um 19 Uhr ist Elternabend. 

Am Samstag, den 23.9., ist Gelegenheit, einander bei einer Höhlen-

wanderung besser kennenzulernen. 

Am Sonntag den 24.9., stellen sich die neuen Präparanden im Got-

tesdienst um   10 Uhr in der Geroldsgrüner Jakobuskirche der 

Gemeinde vor.  Die weiteren Kurstermine werden noch bekannt 

gegeben – voraussichtlich ab 11.10. zweiwöchentlich mittwochs 

17.30 bis 19 Uhr im Geroldsgrüner Gemeindehaus.

Ihr Pfarrer Daniel Graf

Aus dem Pfarramt Geroldsgrün

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Im Rathaus Geroldsgrün -

 Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Freitag 09.00 – 11.00 Uhr – 

oder bei Bedarf

Donnerstag 16.00  – 18.00 Uhr 

Telefonnummer: 09288/961-29 

Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamt-

lichen  unseres Teams ab.

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr erreichen Sie uns per 

Handy:  0151 10295783 

Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

lische Umrahmung zu sorgen. 
Die vielen hochkarätigen Gäste 
aus der Politik waren begeistert 
von der echten oberfränkischen 
Volksmusik, die schon viele 
Generationen lang überliefert 
wurde. 
Für ihre musikalische Darbie-
tung erhielten die Langenbacher 
begeisterten Applaus von den 
Gästen. 

bacher Volksmusikanten ins 
Spiel. Bereits 2002 wurden diese 
mit dem Kulturpreis der Hanns-
Seidel Stiftung ausgezeichnet. 
Am 21.07.2023 feierte die 
Hanns-Seidel-Stiftung ihr 40-
jähriges Jubiläum im Kloster 
Banz.  Zu diesem Anlass wurden 
die Langenbacher Volksmusi-
kanten persönlich eingeladen, 
um zum Festakt für die musika-

Der Standort Kloster Banz ist 
seit nunmehr 40 Jahren das 
„Kulturjuwel“ der Hanns-Sei-
del-Stiftung. 
 Das imposante Klostergebäude 
thront hoch oben auf dem Ban-
zer Berg. Die Hanns-Seidel-Stif-
tung hat sich vor 40 Jahren 
bewusst für diesen Standort für 
ein Bildungszentrum entschie-
den. Hier kommen die Langen-

Langenbacher Volksmusikanten werden
 von der Hanns-Seidel-Stiftung eingeladen

Auf dem Bild zu sehen sind die Langenbacher Volksmusikanten im Kloster Banz (von links):  Michael Wunder 

(Trompete), Richard Spörl (Konzertina), Dieter Hornfeck (Klarinette), Christian Spörl (Gitarre), Heiko Dietrich 

(Tuba) 

Veranstaltungen in Geroldsgrün
26.08. 14.00 VfR Steinbach Nordic-Walking-Day Gelände des VfR Steinbach

01.09. 20.00 Blue Power Franken Monatsversammlung Gasthof Zum Goldenen Hirschen

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Von uns gegangen ist:

14.08. Dieter Narr (Rothleiten)

Sterbefälle

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Mit Bescheid vom 21.07.2023, Nr. 6100/2.2-401-191 hat das Landratsamt Hof den 
Flächennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan der Gemeinde Berg geneh-
migt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuchs 
(BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung wird der Flächen-
nutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan wirksam.
Jedermann kann den Flächennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan und 
die Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie 
die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
in dem Flächennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan berücksichtigt wur-
den, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in 
Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der 
Gemeindeverwaltung, Kirchplatz 2, 95180 Berg, während folgender Zeiten einsehen 
und über deren Inhalt Auskunft verlangen:

Montag    von 08.00 bis 12.30 Uhr
Dienstag   von 08.00 bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 08.00 bis 12.30 Uhr und von 13.30 bis 17.30 Uhr
Freitag         von 08.00 bis 12.30 Uhr

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
    bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
    Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
     nutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn 
    sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans 
    mit integriertem Landschaftsplan schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
    gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
    begründen soll, ist darzulegen. 

Berg, den 10.08.2023

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung
der Genehmigung für den Flächennutzungsplan mit 
integriertem Landschaftsplan 
gemäß § 6 Abs. 5 Baugesetzbuch (BauGB)

Sommerliches Gottsmannsgrün, fotografiert Anke Peetz aus Naila. 

Leserfoto aus Berg

Die Gemeinde Berg trauert um

Herrn Dieter Narr
 * 11.7.1955     † 14.8.2023

Der Verstorbene war vom 2.10.1978 bis 31.7.2017 Mitarbeiter der  Gemeinde 

Berg. Dieter Narr war im gemeindlichen Bauhof als Vorabeiter tätig und ein 

 geschätzter Kollege. Mit großem Engagement trug er Verantwortung für ein 

 umfangreiches Aufgabengebiet. Bereits im Jahr 2003 erhielt er eine Ehrung für 

25 Jahre im Dienst der Gemeinde Berg. In 2017 zeichnete ihn das  Bayerische 

Staatsminis terium für Arbeit und Soziales mit einer Ehrenurkunde für seine 

40-jährige  Tätigkeit im  öffentlichen Dienst aus.

Darüber hinaus hat er sich auch für die gemeindliche P� ichtaufgabe Feuerwehr 

über viele Jahre hinweg in vorbildlicher Weise eingesetzt.

Für seine große Einsatzbereitschaft und Loyalität gegenüber seinem Arbeitgeber 

danken wir Herrn Dieter Narr und werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unsere Anteilnahme gilt seinen Angehörigen, denen wir Trost und Gottes  Beistand 

wünschen.

Patricia Rubner, Erste Bürgermeisterin 

der Gemeinderat und die Mitarbeiter der Gemeinde Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Gefahrgut gilt und somit das 
Gefahrgutrecht greift.“ Bürger-
meisterin Rubner sieht in der 
Spezialisierung einen Vorteil, 
können doch die Fachkräfte die 
ehrenamtlich tätigen Feuer-
wehrler unterstützen. Auch 
weist sie auf die Zusammen-
arbeit der Gemeinde hinsicht-
lich der Beseitigung von Ölspu-
ren hin. „Dies kann die Firma 
professionell ausführen und 
somit werden unser Bauhof und 
ehrenamtlichen Feuerwehren 
von solchen Aufgaben entbun-
den.“ Die Werkstatt der Firma 
Kelpin repariert nicht nur Fahr-
zeuge von Durchreisenden, 
sondern nimmt sämtliche Kun-
denaufträge auch aus der 
Region an. „Wir haben auch 
zwei Mal die Woche den TÜV im 
Haus“, merkt Stefan Kelpin an 
und nennt als weiteres Angebot 
seit Beginn des Jahres die 
ADAC-Autovermietung wie 
auch die Möglichkeit der freien 
Autovermietung, darunter auch 
Transporter und Wohnmobile. 
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner ist von der Angebotspalette 
begeistert und betont, dass es 
das richtige Unternehmen am 
Standort sei. Auf Zahlen ange-
sprochen, erklärt der Firmen-
chef, dass allein 2022 circa 
15.000 Fahrzeuge vom Standort 
Berg aus abgeschleppt worden 
seien. 

portiert werden, um das Feuer 
im begrenzten Raum halten zu 
können. „Der Akku ist nicht 
löschbar“, betont der Fach-
mann und merkt an, dass Mit-
arbeiter einen Lehrgang für den 
Ausbau von Akkus der E-Autos 
absolviert haben. „Auch haben 
wir eine Entsorgungsgenehmi-
gung und eine entsprechende 
Transportkiste im Wert von 
25.000 Euro, da nur so ein Akku 
transportiert werden kann, da 
dieser uneingeschränkt als 

gehe. „Aufladen und weg, schon 
allein aus Sicherheitsgründen.“ 
Er berichtet, dass die meisten 
Einsätze auf der A9 auflaufen, 
es während der Corona-Pande-
mie sehr ruhig zuging. „Die 
Fahrer der Abschleppfahrzeuge 
konnten während der Bereit-
schaft auch mal nachts durch-
schlafen“, lacht er und ergänzt, 
dass dies aber seit vergangenem 
Jahr vorbei sei. Auch Sammel-
transporte führt das Unterneh-
men durch, sprich auf Auto-
transportern werden mehrere 
Fahrzeuge verladen und „nach 
Hause“ gebracht, ob nun Ita-
lien, Österreich und auch quer 
in Deutschland. Bürgermeiste-
rin Patricia Rubner weiß um 
den Gewinn des Unternehmens 
am Standort Berg. „Autobahn 
und Logistik sind für uns wich-
tige Bausteine“, bilanziert die 
Bürgermeisterin und auch, dass 
die Firma wichtiger Arbeitgeber 
sei, was zugleich die Anzahl der 
Belegschaft aus Berg und der 
näheren Umgebung unter-
streicht. Der Firmenchef ist als 
gelernter Nutzfahrzeugmecha-
niker vom Fach, in der Nähe von 
Weischlitz zu Hause, und weiß, 
dass auch in Zukunft genügend 
Arbeit vorhanden sein werde. 
„Wir sind zukunftsfähig aufge-
stellt, haben uns auf die E-Mo-
bilität spezialisiert.“ Die Firma 
nennt sechs Löschcontainer ihr 
Eigen, die bei Bedarf „aufgehu-
ckelt“ und zum Brandort trans-

ßes Gebiet abdecke von Gefrees 
bis ins thüringische Triptis und 
auch außerhalb der Autobah-
nen, wie die B173. „Wir arbeiten 
für alle Autoversicherer und 
Mobilitätsclubs“, erklärt der 
Firmenchef und auch, dass es 
gerade bei Pannen auf Auto-
bahnen rein ums Abschleppen 

Das Unternehmen Kelpin ist 
seit mehr als 20 Jahren als Part-
ner in den Bereichen Abschlep-
pen, Bergen und Transportie-
ren tätig - und dies an sieben 
Standorten mit Hauptsitz in 
Geilsdorf/Vogtland und Nie-
derlassungen in Plauen, Chem-
nitz (zwei Mal), Niederwürsch-
nitz, Schwarzenbach und Berg. 
Letztgenannte seit Oktober 
2019 im Sieggrubenstraße 1. 
„Wir haben die Gebäude der Fir-
ma Pluskiewitz übernommen“, 
erklärt der Firmeninhaber Ste-
fan Kelpin und ergänzt, dass am 
Berger Standort sechs Büro-
kräfte und zwei Werkstattmit-
arbeiter arbeiten. „Wir suchen 
aber stetig weitere, engagierte 
Mitarbeiter*innen und auch 
Azubis Mechatroniker für Pkw“, 
teilt der Firmenchef mit und 
weist zugleich auf die gute 
Zusammenarbeit mit der Firma 
Lauterbach als „Nachbar“ hin, 
die für den Lkw-Bereich verant-
wortlich zeichnet. Zum Mit-
arbeiterstamm kommen zudem 
acht Fahrer im Abschlepp-
dienst – 24 Stunden, 365 Tage. 
„Gerade in den Sommermona-
ten ist der Abschleppdienst 
gefragt“, erläutert Stefan Kel-
pin und auch, dass man ein gro-

Die Firma Kelpin stellt sich vor

Die Leistungen des Gesamtunternehmens: abschleppen und bergen 

von Pkws bis hin zum 40-Tonner, Containerdienst von 1,50 bis Kubik-

meter für Entsorgungen von Sperrmüll, Bauschutt, Baumischabfälle, 

Räumung von Wohnungen, Betriebsgelände und Grundstücken wie 

auch Krandienst, wenn Arbeitsbühnen und Gabelstapler nicht mehr 

ausreichen und schwereres Gerät benötigt wird, Abrissarbeiten, 

Demontage und Abtransport von Produktionsmitteln wie beispiels-

weise Industrieanlagen, Transporte jeglicher Art und auch Schüttgut-

handel mit Sand, Splitt, Kies, Frostschutz wie auch Winterdienst mit 

Räumungen und Streuungen mit Multicars und Winterfahrzeugen.

Info: 

Die Firma Abschleppdienst Kelpin Berg ist seit 2019 am Standort Berg und punktet mit einer umfangreichen Ange-

botspalette, die auch der Gemeinde Berg zugutekommt. Unser Bild zeigt den Firmeninhaber Stefan Kelpin mit 

Bürgermeisterin Patricia Rubner in der Werkstatt. 

Frühstücksbuffet
Am Dienstag den 22.08.2023 veranstaltet die SEN-Union Berger Win-

kel wieder ihr Frühstücks-Buffet für Senioren. Beginn 9.00 Uhr im 

Mergnerhof in Saalenstein 9.

Tagesfahrt nach Schwandorf
Die SEN-Union Berger Winkel fährt am 24.08.2023 nach Schwandorf. 

Auf dem Programm steht eine Führung zum Felsenkeller-Labyrinth, 

Einkehr in den Brauerei-Gasthof Schmidt und anschließend Besuch 

der weltgrößten begehbaren Erlebnis Holzkugel mit Blick auf den 

Steinberger See. Information und Anmeldung bei Edit Wurzbacher, 

Tel: 0175 75 38 908

Termine der Senioren Union 

Samstag, 19. August 2023 von 14 bis 18 Uhr

Anwesen Familie Köppel, Espichweg 4, Bruck

Es gibt Kaffee & Kuchen und Bratwürste und Roster vom Grill

Herzliche Einladung an alle!

Achtung: Das Fest findet nur bei trockenem Wetter statt!

Kleines Sommerfest des OGV Bruck
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Wer fleißige, ehrenamtliche 
Handwerker sehen möchte, der 
sollte in der „Ald‘n Schnaad“ im 
Berger Ortsteil Eisenbühl vor-
beischauen. 
Seit Februar gehört das Anwe-
sen am Dorfplatz 2 dem im Jahr 
2020 gegründeten Verein „Alda 
Schnaad“ und dieser hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, ein seit 
1978 still stehendes Sägewerk 
als Schausägewerk der Öffent-
lichkeit zugänglich zu machen 
und das dazugehörende frühere 
Wohnhaus ebenfalls. Darin sol-
len Fremdenzimmer im Dach-
geschoss, ein Multimediaraum 
und Ausstellungsräume im ers-
ten Obergeschoss sowie ein 
Gastrobereich und öffentliche 
Toiletten im Erdgeschoss Platz 
finden. „Für die öffentlichen 
Toiletten, die immer bei Veran-
staltungen auf dem Gelände, bei 
der Feuerwehr oder dem Spiel-
platz öffnen werden, braucht es 
eine zweite Tür, um nicht das 
Haus als solches öffnen zu müs-
sen“, erklärt der Vereinsvorsit-
zende Florian Müller. Es häm-
mert, es kracht, es donnert und 
schon ist der Bohrer durch die 
Hausaußenwand gedrungen. 
„An dieser Stelle war früher die 
Stalltür, deshalb ist es relativ 
einfach mit dem Durchbruch“, 
berichtet Müller, und doch 
braucht es Maschinerie und 
Muskelkraft. „Unser Ziel ist es 
Barrierefreiheit bei den Toilet-

tenanlagen herzustellen, aber 
da müssen wir schauen, was uns 
im Bestand noch erwartet“, 
erläutert Müller und ergänzt, 
dass es bereits die erste Planän-
derung gab. „Eigentlich sollten 
die zwei Bäder nur entkernt 
werden, aber jetzt werden wir 
Mauern entfernen und neue 
einziehen für eine neue Raum-
aufteilung.“ Noch erkennt man 
in den Bädern den Charme der 
1970er Jahre, aber nach und 
nach werden die Fliesen ver-
schwinden, auch das im Volks-
mund als „Sauerkrautplatten“ 
bekannte Dämmmaterial. Die 
Bruchsteinmauern kommen 
zum Vorschein. „Die Öl-Hei-
zung bleibt erst einmal 
Bestand.“ Entgegen sonstiger 

Vorgehensweise mit einer 
Sanierung vom Dachgeschoss 
ins Erdgeschoss, wird hier ent-
gegengesetzt gearbeitet. „Uns 
ist die Herstellung der Sanitär-
anlagen und des Gastroberei-
ches wichtig, die Ausstellungs-
räume und Fremdenzimmer 
haben noch Zeit.“ Staubwolken 
stieben auf, innen wie außen 
wird zeitgleich gewerkelt um die 
Tür durchzubrechen und auch 
die Wände rauszureißen. „Das 
Erdgeschoss ist bereits leer 
geräumt, in den zwei oberen 
Stockwerken haben wir sortiert 
und geschlichtet“, erläutert Flo-
rian Müller und verweist auf die 
Zettel an den einzelnen Zim-
mertüren, die Aufschluss über 
die Verwendung geben. „Wir 

handeln im Sinne des Erblassers 
Heinz Dick, der seinen Nachlass 
wiederfinden und seine Schätze 
der Öffentlichkeit zugänglich 
machen wollte.“ Einmal in der 
Woche findet ein Arbeitseinsatz 
statt, wechselnd Mittwoch und 
Donnerstag immer ab 18 Uhr, so 
dass auch jedem, der anpacken 
möchte, die Möglichkeit gege-
ben werden kann. „Ich teile über 
unsere WhatsApp-Gruppe 
immer mit, was an Arbeiten 
ansteht, und jeder entscheidet 
dann für sich, ob er sich einbrin-
gen kann und möchte“, erläutert 
Müller und auch, dass anfangs 
beim Ausräumen und Freilegen 
des Gartenbereichs zehn bis 
zwölf Helfer hantierten, jetzt 
vier bis sieben. „Es bringt ja 

nichts, wenn wir uns gegensei-
tig auf die Füße treten.“ Inner-
halb des Verein hat sich ein Bau-
ausschuss gebildet, dem Erwin 
Feiler, Thomas Helmboldt, Tho-
mas Bachmann, Werner Frinzel, 
Kerstin Gerber und der Vorsit-
zende Florian Müller angehö-
ren. „Wir beraten und entschei-
den gemeinsam was ansteht 
und was wie umgesetzt werden 
soll.“ Im Ober- und Dachge-
schoss werden keine weiteren 
Baumaßnahmen stattfinden. 
„Streicharbeiten sicherlich, 
eine normale Renovierung, aber 
ansonsten werden wir diese 
belassen“, bilanziert Florian 
Müller und erklärt, dass im 
Dachgeschoss Fremdenzimmer 
Platz finden sollen, für Durch-
reisende, für Radler. „Sicherlich 
kein Hotelcharakter, eher einem 
Hostel gleich“, merkt Florian 
Müller an und auch, dass Grup-
pen übernachten können. „Viel-
leicht wird es eine Zimmerauf-
teilung mit vier, vier und zwei 
Betten geben, aber das müssen 
wir noch entscheiden.“ Zuerst 
steht das Erdgeschoss auf der 
Agenda und hier vorrangig die 
Sanitäranlagen. „Ziel ist es für 
die nächste Saison, sprich im 
kommenden Jahr, die Toiletten 
öffnen zu können, aber das ist 
schon sportlich, da sich ja alle 
ehrenamtlich nach ihrem Zeit-
budget einbringen.“ Und weiter 
geht’s mit den Fliesen und Putz 
abklopfen, dem Wändeabtrag 
und alles wird gleich sortiert in 
Bauschutt, Rest- und Sonder-
müll. Wenn sich die Dorfge-
meinschaft zusammentut und 
viele Hände anpacken, dann 
kann und wird viel passieren.

Die Ald’n Schnaad wird generalsaniert
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Spiele der SG Höllental-Saaletal

Kreisliga Nord
Sonntag 20.08. 15:00 Uhr in Presseck

TSV Presseck-Enchenreuth - 1.FC Höllental

AK- Frankenwald Nord
Sonntag 20.08. 13:00 Uhr in Ahornberg

SG Ahornberg-Leupoldsgrün II - SG Saaletal-Höllental III

KK- Frankenwald 
Sonntag 20.08. 15:00 Uhr in Ahornberg

SG Ahornberg-Leupoldsgrün I - SG Saaletal-Höllental II

Frauen- Kreispokal
Sonntag 20.08. 14:00 Uhr in Tiefengrün

FC Saaletal/SV Grün-Weiß Tanna - SV 05 Froschbachtal

Training Herren

Dienstag und Donnerstag um 18.30 Uhr in Lichtenberg

Training AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Training Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg

Ausg
ebucht

17.08. - 

20.08.
 Sommerfestgemeinschaft Eisenbühl Eisenbühler Sommerfest Sportplatz Eisenbühl

19.08. 14-18 Uhr OGV Bruck Kleines Sommerfest Bruck 

21.08. 08.00 Uhr Sommerfestgemeinschaft Eisenbühl Zeltabbau Sportplatz Eisenbühl

24.08.  Seniorenunion Berger Winkel Tagesfahrt nach Schwandorf Anmeldung unter 0175/7538908

31.08. 18.00 Uhr Feuerwehr Berg Jugendabend Feuerwehrhaus Berg

01.09. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

02.09. ab 18.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Sommerkonzert Wanderheim Rothleiten

03.09.  Frankenwaldverein Berg Schwamma-Kärwa Wanderheim Rothleiten 

06.09. 14.00 Uhr VdK Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

09.09. 19.30 Uhr Feuerwehr Tiefengrün Helferessen Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

09.09.  Fanto Stammtisch Monatsabend Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

10.09. 09.00 Uhr Feuerwehr Schnarchenreuth Familienwanderung Treffpunkt Gerätehaus

11.09. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Luthersaal Berg

12.09. 14-16 Uhr Kirchengemeinde Berg Pfarrhofcafé Gemeindehaus/Luthersaal

12.09. 17.30 - 19  Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

Veranstaltungen in Berg

QR-Code für die 
Anmeldung: 

Die VSK Issigau hat die SK Bruck/Bug zu deren Vergleichsschießen 

eingeladen. Alle Interessierten melden sich bei Helga Tröger, 

09293/1612, 0151/50704711 mona_lisa225@t-online.de oder auch 

persönlich. Nach Möglichkeit für Samstag, 02. September, gerne 

auch für Sonntag, 03. September. Für eine Mannschaft werden vier 

Personen benötigt.  Die Vorstandschaft würde sich über rege Teilnah-

me freuen, natürlich auch die Issigauer Kameraden. Außerdem sind 

zum Vergleichsschießen der VSK Issigau diverse Vereine und Institu-

tionen und SK’s des BKV herzlich willkommen daran teilzunehmen. 

Diese können sich direkt bei Michael Buchholz (1. Vorsitzender) unter 

09293/800524 oder michael@gmx.net Michael Spörl (2. Vorsitzen-

der) unter 0157/75749615 oder sponne@outlook.de  oder bei Helga 

Tröger melden. 

SK Bruck/Bug fährt zum 
Vergleichsschießen nach Issigau
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Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,

                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle

                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)

Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 06.09.2023, 

                                              von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 05.09.2023 

                                              von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 22.08.2023 Leerung der Bio- & Papiermülltonne

Dienstag, 29.08.2023  Leerung der Restmülltonne 

Leerungen in Issigau

Freitag, 18.08.2023 Leerung der Restmülltonne

Freitag, 25.08.2023 Leerung der Bio- & Papiermülltonne

19.08. 14.00 Uhr DLRG, AOK und Landkreis Hof Sonne(n) mit Verstand - Informative Ferienaktion  

22.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

26.08. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz In und am Schützenhus

29.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

30.08.2 19.30 Uhr  MSC Lichtenberg Monatsabend Burghotel

03.09. 09.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Wanderung nach Rothleiten zur Schwammakärwa  

05.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

05.09. 19.00 Uhr Haus Marteau Meisterkonzert für Duo Violine Klavier  

05.09. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus Lichtenberg

09./10.09.  Burgfreunde Lichtenberg Burgfest Lichtenberg

12.09. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Spielenachmittag Vereinsheim Schlossklause

12.09. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus Lichtenberg

16.09. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz In und am Schützenhus

19.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

26.09. 19.00 Uhr Haus Marteau Meisterkonzert Duo Violoncello Klavier
Haus Marteau, Eintrittskarten: 10 Euro; 

Reservierung: info@haus-marteau.de

27.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

27.09. 19.30 Uhr MSC Lichtenberg Kein Monatsabend

03.10. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

Sa./So. + 

Feiertag

11.00, 13.00 + 

19.00 Uhr
Friedrich-Wilhelm Stollen Lichtenberg Führungen

Anmeldung unter Tel. 09288 / 216; 

Saisonende ist am  01. November 

Veranstaltungen in Lichtenberg

Aus Lichtenberg
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Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

immer mittwochs von 19:00 Uhr – 20:30 Uhr
im Gemeindehaus Lichtenberg

Tel. 0160-5789899

Yoga mit Sylvia

Die Bürgeraktion Lichtenberg schließt im Urlaubs- und Ferienmonat 
August ihren Laden zum Kauf von Zudeldatschen und gestrickten 
Strümpfen, der sich in den Räumen der sich in den Räumen des frü-
heren Packraumes der Firma Liros in der Poststraße 11 befindet. Ab 
den 1. September sind die Damen wieder da, immer freitags von 
13.30 bis 15 Uhr. Während der Verkaufszeiten können dann auch 
Wollspenden abgegeben werden, dazu zählen auch gestrickte 
Sachen, die aufgetrennt und fürs Zudeln verwendet werden.

Laden macht Sommerpause

An die Mädchen und Jungen, die 
als Blumenbogenkinder und 
Armbrustschützen beim Lich-
tenberger Heimat- und Wiesen-
fest aktiv sind wie auch für die 
Knirpse der Natur-Kita „Krü-
melburg“ für ihren tänzerischen 
Auftritt wird pro Tag ein Los 
ausgegeben. Alle Nummern 
kommen dann in eine große 
Lostrommel. Bürgermeister 
Kristan von Waldenfels obliegt 
die Gewinnerbekanntgabe und 
Überreichung der vielen Preise, 
zum Wiesenfest einer seiner 
schönsten Aufgaben. Somit 
stieg auch heuer am späten 
Montagnachmittag die Span-
nung bei den jungen Wiesen-
festakteuren, wer denn gewinnt 
und vor allem, wer den Haupt-
preis. Für die Tombola zeichnet 
seit einigen Jahren Bettina Albig 
verantwortlich, ist Wochen vor-
her schon unterwegs und schafft 
es Jahr für Jahr wieder wertvolle 
Sachpreise für die Kinder und 
Jugendlichen „an Land zu zie-
hen“. „Die Tombola ist Dank für 
den Einsatz der Mädchen und 
Jungen bei unserem traditionel-
len Wiesenfest“, betont die drit-
te Bürgermeisterin. Heuer 
gewann Ben den Hauptpreis - 
ein Stand Up Paddle, dass vom 
Unternehmen F2 Fun & Funk-
tion GmbH aus Hof spendiert 
wurde. „Der Kontakt kam über 
den früheren Lichtenberger 
Class Auhage-Funk, jetzt in Nai-
la zuhause, zustande“, erzählt 
Bettina Albig. „Ein großes Dan-
keschön gilt natürlich all unse-
ren Sponsoren“, betont Bettina 
Albig und ganz klar, Ben hat sich 
riesig gefreut, wie auch die vie-
len andern glücklichen Gewin-
nerinnen und Gewinner. Natha-
lie Quehl agierte als Glücksfee 
an der Lostrommel. Anzumer-
ken ist, dass es nicht nur bei der 
Tombola viele tolle Preise zu 
gewinnen gab, sondern auch bei 
den „alten Spielen“ mit Kletter-
baum und Schnippen. „Hier sind 
Tüten gepackt worden mit 
einem Warenwert von zirka fünf 
Euro“, erläutert die fleißige 
Sammlerin Bettina Albig und 
auch, dass die Tüten altersge-
recht gepackt werden, die einen 
für die Kita-Kids bis zirka acht 
Jahre und weitere bis 14 Jahre. 
Insgesamt waren es 80 Tüten, je 
40 pro Altersspanne. Beim Eier-
laufen und Sackhüpfen gibt es 
für den Gewinner Freimarken 

Aus Lichtenberg

Rückblende aufs Heimat- und Wiesenfest

Albig dabei. Für die Tombola 
und das Tüten packen wird sich 
am Donnerstag vor dem Wie-
senfestwochenende im Rathaus 
getroffen und gemeinsam 
agiert. Dabei werden die Tom-
bolapreise gemeinsam mit dem 

Bürgermeister für die Ausgabe 
nummeriert und eine Ausga-
benliste erstellt. Bettina Albig 
dankt nochmals allen Unter-
stützern und Sponsoren, ohne 
die ein solches Angebot nicht 
möglich wäre. 

von und für die Fahrgeschäfte 
und der jeweilige Zweitplatzier-
te darf sich über was zum 
Naschen freuen. 
Was Süßes gibt’s übrigens auch 
beim Stechvogel. Viel Arbeit 
steckt hinter dem Sammeln für 
die Tombola wie auch die Preise 
der Kinderspiele und noch mal 
steht Engagement beim Packen 

der Tüten an. Heuer arbeiteten 
19 Helferinnen und Helfer rund 
um die Angebote für die Kinder 
und Jugendlichen mit Tüten 
packen, Spiele betreuen, Auf- 
und Abbau vom Spielmobil und 
JuKu-Mobil sowie Hüpfburg 
Hand in Hand, alte Hasen wie 
auch neue Gesichter und seit 
vielen Jahren auch Andreas 
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

sen Investitionen zeigen die Issigauer nicht nur ihr Vertrauen in ein wegweisendes Pro-
jekt, sondern auch wie wichtig ihnen die Energiewende vor Ort ist. Es tut gut, die Bürger 
so stark hinter dem Projekt zu wissen.“ Das Investitionsportal ist weiterhin geöffnet und 
erlaubt noch eine weitere Zeichnung von rund einer Millionen Euro. Sonnenberg Issigau 
– M. Münch Elektrotechnik GmbH Co. KG (muench-crowdinvest.de)

Beweidung & Anlagenpflege: Nachhaltigkeit und Artenvielfalt 
Nachhaltigkeit und Förderung der Artenvielfalt haben beim Solarpark Sonnenberg einen 
hohen Stellenwert. Daher wurde die gesamte Anlage mit Hecken und Alleen eingegrünt 
und mit Klee unterpflanzt. Sobald die Bepflanzung das Erntestadium erreicht hat, wer-
den Schafe die Anlage beweiden und somit zur nachhaltigen Pflege beitragen. Somit ste-
hen die Flächen unter den Modulen weiterhin der Landwirtschaft zur Verfügung. Die Pfle-
ge der Anlage erfolgt durch die Gutsverwaltung Reitzenstein mit modernster Spezial-
Mähtechnik. Zudem wurden durch die Gutsverwaltung rund 20 ha Ausgleichsfläche in 
Form von Blühwiesen und Stilllegungen angelegt, was die Biodiversität am Standort 
erhöht. 

Musterbeispiel gelungener Bürgerbeteiligung
Als am 16. September 2020 die Projektidee zum Solarpark erstmalig im Gemeinderat Issi-
gau vorgestellt wurde, konnte kaum jemand ahnen, dass keine drei Jahre später, ein 
Solarpark dieses Formats bereits Strom liefern würde. Denn vom ersten Planungsschritt 
an haben die Initiatoren auf eine maximale Bürgerbeteiligung gesetzt. Weit über den 
gesetzlichen Rahmen hinaus wurden Bürger in Fragen der Konzeption der Anlage, ihrer 
Größe und Landschaftseingliederung, der Höhe der Module, und selbst noch bei Fragen 
der Bepflanzung und Eingrünung gehört und einbezogen. Gute Bürgerbeteiligung, darin 
sehen sich die Planer bestätigt, verzögert keine Energiewendeprojekte, sondern 
beschleunigt sie.
Mario Münch dessen Unternehmen Münch Energie für die komplette Umsetzung des Pro-
jektes, von der Planung bis zur abschließenden Übergabe verantwortlich zeichnete, 
blickt zufrieden auf das Ergebnis: „Die Bürgerinnen und Bürger Issigaus haben sich von 
Anfang an konstruktiv mit ihren Vorstellungen eingebracht und wir haben ihnen gut 
zugehört. Im Ergebnis dieses vorbildlichen Miteinanders ist ein Solarpark entstanden, 
der den Bedürfnissen umfänglich gefolgt ist und mit dem die Gemeinde schon weit vor 
der Zeit Bayerns CO2-Ziele erfüllen wird.“

Feierliche Eröffnung - ein glanzvoller Höhepunkt 
für den Solarpark Sonnenberg
Der Solarpark Sonnenberg in Issigau wird nach Abschluss aller Bauarbeiten und der 
erfolgreichen Inbetriebnahme des letzten Bauabschnitts im Frühjahr 2024 feierlich eröff-
net. Alle Projektbeteiligten, die Bürgerinnen und Bürger der Region und die Anleger des 
Crowdinvests Sonnenberg Issigau sind dazu herzlich eingeladen. Die Einladungen erfol-
gen in Issigau per Briefeinwurf als auch über das Amtsblatt – „WIR im Frankenwald“.
Weitere Informationen und aktuelle Updates zum Sonnenberg Issigau finden Sie auf der 
Website www.sonnenberg-issigau.de.
Ansprechpartner
Gemeinde Issigau: Bürgermeister Dieter Gemeinhardt
Münch Energie: Stefan Lang 
Gutsverwaltung Reitzenstein: Dr. Constantin Freiherr v. Reitzenstein 

Solarpark Sonnenberg hat Betrieb aufgenommen und liefert Strom
• Letzter Bauabschnitt bereitet ab Mitte August Stromspeicherung
   über Hochleistungsbatterie vor 
• Issigauer können ab sofort online unter www.sonnenberg-issigau.de
  den Stromkostenzuschuss beantragen

Issigau, 13.08.2023 – Die Realisierung des Solarparks „Sonnenberg“ in Issigau liegt wie-
der im Zeitplan und schreitet in großen Schritten voran. Von insgesamt sechs Bauab-
schnitten sind heute bereits fünf erfolgreich abgeschlossen. Bereits am 23. Juni 2023 
konnten die technische Inbetriebnahme und die Aufnahme der Einspeisung ins Netz 
vollzogen werden. 145.000 Photovoltaikmodule werden die einfallende Sonnenstrah-
lung nach und nach in eine beeindruckende Gesamtleistung von 80 Megawatt Strom 
umwandeln. Mehr als genug Strom um zuverlässig über 18.000 Haushalte und auch 
regionale Gewerbebetriebe übers Jahr mit grüner Energie zu versorgen. In einer letzten 
Bauphase wird ab Mitte August unter anderem ein Batteriespeicher eingerichtet, um 
auch an sonnenarmen Tagen die Stromverfügbarkeit sicherzustellen. 
Projektinitiator und Investor, Dr. Constantin von Reitzenstein, zeigt sich angesichts des 
Projektfortschritt zufrieden: „Für die Bürger und Bürgerinnen in Issigau sind das inmitten 
eines zunächst sehr heißen und trockenen und dann total verregneten Sommers, der uns 
einmal mehr an die Folgen des Klimawandels erinnert, gute Nachrichten. Wir lösen mit 
der erfolgreichen Einspeisung ins Netz unser Versprechen ein, die Region fortan mit grü-
nem Strom klimafreundlicher und unabhängiger von den Strommärkten zu machen.“
Ursprünglich war die Inbetriebnahme des Solarparks für Mitte Mai 2023 geplant. Aller-
dings sorgte ein Kurzschluss in der Verteilstation des Solarparks während der finalen 
Bauarbeiten für eine um sechs Wochen verzögerte Inbetriebnahme. Alle qualitativen 
Etappenziele, vom eigentlichen Solarpark über das Umspannwerk bis hin zu den Aus-
gleichsflächen und Eingrünungen des Parks wurden von dem PV-Projektpartner Münch 
Energie souverän erreicht.

Stromkostenzuschuss und Bürgerstromtarif für Issigauer Bürger 

Mit dem erfolgreichen Anschluss ans Stromnetz kann nun ein weiteres Versprechen ein-
gelöst werden: Ab sofort können Issigauer Bürgerinnen und Bürger einen Stromkosten-
zuschuss beantragen. Die Antragsstellung erfolgt ausschließlich über ein Onlineportal. 
Bei Herausforderungen und Fragen werden Sie gerne von der Gemeindeverwaltung im 
Rathaus Issigau unterstützt. Alle Bürgerinnen und Bürger Issigaus, die zum 01.07.2023 in 
der Gemeinde mit Erstwohnsitz gemeldet waren, sind berechtigt, diesen Zuschuss in 
Anspruch zu nehmen. Im Dezember werden die Stromkostenzuschüsse für das Jahr 2023 
ausgezahlt.
Intensiv wird derzeit noch am Bürgerstromtarif gearbeitet, der im Zuge des letzten Bau-
abschnitts über www.sonnenberg-issigau.de gebucht werden kann. 
Details, sowohl zum Stromkostenzuschuss als auch zum Bürgerstromtarif, werden im 
„WIR im Frankenwald“ und auf www.sonnenberg-issigau.de veröffentlicht.

Bürgerinvestitionen: Beeindruckende Beteiligung am Crowdinvest
Die Bürgerinnen und Bürger von Issigau haben zahlreich von dem Angebot Gebrauch 
gemacht, sich mittels Crowdinvest mit privaten Investitionen an dem Projekt zu beteili-
gen. Rund 3 Millionen Euro haben sie damit zu dem Projekt beigesteuert.
Dr. Constantin von Reitzenstein zeigt sich beeindruckt vom Bürgerengagement: „Mit die-

Aktuelle Informationen zum Sonnenberg Issigau 

Aus Issigau

möchte, schreibt bitte eine 
E-Mail an kinderkleiderba-
sar.issigau@ gmail.com“, erläu-
tert Barbara Zeeh und bittet 
zugleich um Helfer rund um den 
Basar, ob für Aufbau, Durchfüh-
rung oder Abbau. „Es werden 
dringend Helfer benötigt und 
jede helfende Hand, auch für nur 
ein oder zwei Stunden ist herz-
lich willkommen“, betont die 
Organisatorin.
  Für Fragen rund um den Basar 
steht Barbara Zeeh, Telefon 
09293 / 8353 zur Verfügung.

den von Herbst-Winter-Klei-
dung in den Größen 62 bis 158, 
Kinderwagen, Spielzeug, 
Bücher, Schuhe und vieles mehr. 
Somit kommt eine große Aus-
wahl zusammen, schon allein 
bis zu 9.000 Teile werden ange-
nommen. 
Der Erlös des Basars, zehn Pro-
zent vom erzielten Verkaufs-
preis, kommt der Issigauer Kita 
zugute. Wie Organisatorin Bar-
bara Zeeh mitteilt, stehen auch 
noch Verkaufslisten zur Verfü-
gung. „Wer eine Liste haben 

Nach der Coronabedingter 
Zwangspause findet am ersten 
Septemberwochenende, Freitag, 
den 1. und Samstag, den 2. Sep-
tember der nunmehr 20. Herbst- 
und Winter-Kinder-Kleider-Ba-
sar statt. Die Annahme erfolgt 
am Freitag in der Zeit von 16.30 
bis 19 Uhr und der Verkauf am 
Samstag in der Zeit von 8.30 bis 
11.30 Uhr in der Mehrzweckhal-
le Issigau, in der Schulstraße 
direkt neben der Kita „Christo-
phorus“. Zum Verkauf kann alles 
rund ums Kind angeboten wer-

Herbstbasar in Issigau am 1. und 2. September
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Aus Issigau

am Samstag, den 19.08.2023

9:30 Uhr Abfahrt Dorfplatz Issigau

11:30 Uhr Besuch der neuen Rotkäppchenwelt in Freyburg

13:15 Uhr Weiterfahrt nach Naumburg (Zeit zur freien Verfügung)

15:30 Uhr Fahrt zur Rudelsburg (dort findet ein mittelalterliches 

Weinfest mit Jagdausstellung statt)

18:30 Uhr Fahrt nach Hermsdorf zur gemeinsamen Abendeinkehr 

im Gasthaus „Zur Linde“, gegen 21:30 Uhr Ankunft in Issigau

Fahrpreis: Erwachsene 29.- € (inkl. Rotkäppchen Erlebniswelt und  

ein Glas Sekt in Freyburg), Kinder 24,-€

AWO- Mitglieder: 20.-€, AWO-Kinder frei

Verbindliche Anmeldung bei Tamara Böhm Tel. 09293/8109 oder 

0176/34678519, Werner Böhm Tel. 09293/1643

AWO-Fahrt nach Naumburg- Freyburg

Die Veteranen- und Soldatenkameradschaft Issigau führt in diesem 

Jahr wieder das gemeinsame Vergleichsschießen durch.

Wann: 02. September 2023 von 13.00 bis 18.00 Uhr

03 September 2023 von 09.00 bis 13.00 Uhr

Wo: Schießhalle Am Hölzlein in Issigau

Wettkampfregeln: Min. 4 Personen bilden eine Mannschaft

Für die Mannschaftsauswertung werden die besten 4 gewertet.

Zusätzlich werden die besten Schützen (Frauen, Männer, Jugendli-

che) ausgezeichnet.

Kleines Startgeld: 4 Euro je Schütze (es kann für je 1,50 € zusätzliche 

Scheiben nachgekauft werden, so oft man möchte).

Für weitere Informationen und die Anmeldung:

Michael Buchholz (1. Vorsitzender) unter 09293-800524 oder 

Buchholz.Michael@gmx.net

Michael Spörl (2. Vorsitzender) unter 0157-75749615 oder 

sponne@outlook.de

Auf Pokale wird, bis auf den Wanderpokal, verzichtet. Es werden 

Sachpreise ausgeschossen.

Vergleichsschießen bei der Veteranen- 
und Soldatenkameradschaft Issigau 

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:

Kreisliga Nord: Samstag, 20.08. 15:00 Uhr in Presseck

TSV Presseck-Enchenreuth – 1. FC Höllental

Kreisklasse: Sonntag, 20.08. 15:00 Uhr in Ahornberg

SG1 Ahornb.-Leupoldsgrün – SG1 Saaletal I–Höllental II

A-Klasse: Sonntag, 20.08. 13:00 Uhr in Ahornberg

SG2 Ahornb.-Leupoldsgrün – SG2 Saaletal II–Höllental III

Training Herren: Dienstag und Donnerstag je 18:30 in Issigau

Höllental Bambini Training: jeden Donnerstag 16:00 Uhr in Issigau

1. FC Höllental

hornbläsergruppe zugleich die 
wöchentliche Probe, kam man 
durch Ute Spengler-Jansen aus 
dem Issigauer Ortsteil Reitzens-
tein, die der Bläsergruppe ange-
hört. Im kommenden Jahr soll es 
im Sommerferienmonat August 
eine Wiederholung geben, dann 
mit vorheriger Terminbekannt-
gabe. 

den nicht nur verschiedene 
Jagdsignale wie „Sau tot“ oder 
„Reh tot“ intoniert, sondern 
auch das bekannte deutsche 
Volkslied „Der Jäger aus Kur-
pfalz“. Mit dem musikalischen 
„Auf Wiedersehen“ verabschie-
deten sich die Jagdhornbläser. 
In den Genuss der kleinen 
Abendserenade, für die Jagd-

Bereits im vergangenen Jahr 
spielten einige Jagdhornbläser 
der Kreisgruppe Naila im Baye-
rischen Jagdverband (BJV), auch 
als Jagdhornbläsergruppe 
Döbraberg bekannt, im Eichele-
garten in der Issigauer Ortsmit-
te. 
Was im Vorjahr gut ankam, war 
auch heuer wieder von Erfolg 
gekrönt. Zuhörer kamen vorbei, 
ob zu Fuß oder mit dem Fahrrad, 
und ließen sich von den Klängen 
der Fürst-Pless-Hörner und Par-
forcehörnen im Schein der 
untergehenden Sonne „verzau-
bern“. In den Sommermonaten 
finden die Proben oft im Freien 
statt und auch an verschiedenen 
Orten. „Wir waren schon in 
Bobengrün, Geroldsgrüns, Nai-
la, Döbra, Steinbach und Bern-
stein“, listet Stefan Eul, der Vor-
sitzende der Kreisgruppe Naila 
auf und betont, dass sich nach 
den ersten Klängen immer 
Zuhörer einfinden. Dabei wer-

Die Jagdhornbläser spielten wieder 
im Eichelegarten
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 20.8.10 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskirche
Mi, 23.8.19.30Uhr: Gemeindegebet im oberen Gemeindesaal

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach

Die Steinbacher Johanneskirche ist täglich von 9 – 19 Uhr zum 
persönlichen Gebet geöffnet. 
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So, 20.08., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach 
Sa., 19.08.
09.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Predigt Werner Pohl 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Fr., 18.08., 19.30 Uhr: Komplet, Wehrkirche
Sa., 19.08., 19.30 Uhr. Wochenschlussandacht, Wehrkirche
So., 20.08., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst
Mo., 21.08., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark
(Pavillon am Klenzebau, bei schlechtem Wetter im
Prinzregent-Luitpold-Saal)
Di., 22.08., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7
Fr., 25.08., 19.30 Uhr: Komplet, Wehrkirche
21 Uhr: Bad Stebener Nachtmusik, Lutherkirche
Texte und Musik bei Kerzenschein, Orgel: KMD Stefan Roman-
kiewicz, Eintritt frei!
   
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.18.08., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.20.08., 9 Uhr:  Wort-Gottes-Feier  
Do.24.08., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.25.08., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 20.08., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst

Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg   
   Sa, 19.08. 19.30 Uhr Bibel & Mehr
So., 20.08. 8.30 Uhr Predigtgottesdienst in Untertiefengrün
mit Pfarrer i.R. D. Gerhäuser, 9:30 Uhr Hauptgottesdienst mit 
Pfarrer i. R. D. Gerhäuser; Mi., 23.08., 20 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. 
Berg Gemeindehaus/Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Sa, 19.08., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift, Seniorenstift Mar-
tinsberg
So.,20.08.10. Sonntag nach Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst mit 
Pfarrer Andreas Hesse, Stadtkirche Naila
   
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 20.08. 11. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr : Gottesdienst mit mit Pfarrer i. R. Oprotkowitz
Christuskirche
Die Christuskirche ist täglich von 9.00 – 18.00 Uhr für Besucher geöffnet!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 20.08. 11. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr : Gottesdienst in Culmitz  mit Pfarrer Andreas Hesse

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
So, 20.8.10.15  Uhr: Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,20.08.,9 Uhr: Gottesdienst am 11. Sonntag nach Trinitatis in der 
Kirche.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Sa.19.08., 13 Uhr:  Taufe 
So.20.08., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30  Uhr: Hl. Messe 
Mi.23.08., 08.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
 
Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
So., 20.8., 18 Uhr: Gottesdienst
Di.22.08., 14.30 UhrSeniorencafé

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 27. 08., 10 Uhr Kaffee & Gottesdienst in Selbitz, Feldstraße 2

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 20.08.2023 treffen sich alle um 09.30 Uhr im König-
reichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema „Den 
„Weg zum Leben“ gehen“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,18.8.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,20.8.,9 Uhr: Gottesdienst 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,20.08.,10 Uhr: Gottesdienst am 11. Sonntag nach Trinitatis  
in der Bartholomäuskirche.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,20.8.,10 Uhr: Gottesdienst

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
 So.20.08.,  9 Uhr:  Hl. Messe 
Di.,22.8.,18 Uhr: Gottesdienst 
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
 Sonntag 20.08., 10 Uhr Open Air Gottesdienst Real Life - Echter 
Glaube im echten Leben, mit Kindergottesdienst im Sänger-
wald zusammen mit der FCG Sängerwald
Bei schlechtem Wetter im Gemeindesaal.
 Kinderferienprogramm „Abenteuer im Wilden Westen“ Unter 
den Indianern vom 06. - 08.09.23. Jeweils von 14.00 - 17.30 
Uhr. Für Kinder von 6-13 Jahren. Weitere Infos unter 
www.jgfonline.de
Anmeldung bei Samuel Ossendorf 0151 54833256 oder 
samuel.ossendorf@jgfonline.de Anmeldeschluss 26.08.23

In den Ferien entfallen die Gruppenstunden.

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr 18.08., 19.30 Uhr Gebetstreffen
So 20.08., 10.00 Uhr Open Air Gottesdienst „Real Life – Echter 
Glaube im echten Leben“, im Anschluss gem. Grillen
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Sonntag, 27. 08., 10 Uhr Kaffee & Gottesdienst in Selbitz, Feldstraße 
2

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
So., 20.08. 9.30 Uhr Gottesdienst 
Di., 22.08. 15.30 Uhr LKG im Gemeindehaus mit Petra Hopp
Do., 24.08. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe

 
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 20. 08., 9 Uhr: Simon-Judas-Kirche,, Gottesdienst, Pfr. i.R. 
Reiner Oprotkowitz

CVJM Naila
Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Der Herr ist mein Hirte,

mir wird nichts mangeln.

Psalm 23.1 ... fotografiert von WIR-Leserin  Dagmar Matla 

 Sonnenuntergang bei Schwarzenbach a.Wald
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20.08. 14.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

24.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert mit Robert Rias mit Liedern

 von Udo Jürgens
Großer Kurhaussaal Bad Steben

25.08. 19.00 Uhr
127. Fränkisches Wertshaussinga mit der 

Autorin Ute Bächer und Helmar Höllein
Sportheim des SV Meierhof-Sorg

26.08.  14.00 Uhr VfR Steinbach Nordic-Walking-Day Gelände des VfR Steinbach

26.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

27.08. 14.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

29.08. 14.30 Uhr PRöD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

30.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert „Una Notte Italiana“

mit Malena Grandoni & Ensemble
Großer Kurhaussaal Bad Steben

01.09. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert des  Meisterkurses für Klavier-

duos von Professor Christoph Sischka

Haus Marteau, Eintrittskarten: 10 Euro; 
Reservierung: info@haus-marteau.de

03.09. 14.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

04.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit M. Asad Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

05.09. 19.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Meisterkonzert von Professor Daniel Gaede 

(Violine) und Xuesu Liu (Klarvier)

Haus Marteau, Eintrittskarten: 25 Euro; 
Reservierung: info@haus-marteau.de

07.09. 18.30 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch die Künstlervilla 
Anmeldungen: https://haus-marteau.de/
konzerte-aktuelles/fuehrungen/

08.09. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch

 Fauna und Flora
Gaststätte Froschgrün

08.09. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert des  Meisterkurses für Klari-

nette von Professor Andreas Langenbach

Haus Marteau, Eintrittskarten: 10 Euro; 
Reservierung: info@haus-marteau.de

11.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Schüßler-Salze – Gesundheit für die 
ganze Familie“ Ref.: Renate Seidel Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

13.09. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé
Naila, Kronacher Str. 31
Info und Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

13.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer Heinz Erhardt-Abend mit H. Loyda Prinzregent-Luitpold-Saal Bad Steben

18.09. 16.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und Gartenpfleger
 im Kreisverband Hof

Arbeitseinsatz Streuobstwiese in Wachholderbusch

18.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Gitarrenkonzert mit Markus Segschneider Großer Kurhaussaal Bad Steben

23.09. 10.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert „Zuhören, Mitklatschen und Mitsingen“ 

für Menschen mit Demenz, deren Angehörige 

und interessierte Musikliebende jeden Alters

Prinzregent-Luitpold-Saal Bad Steben

23.09. 19.00 Uhr  Rocking Chairs and Friends unplugged

Scheune Dreigrün Tickets: per Telefon/SMS/
Whatsapp: : 0172/8341124, per Email: rocking-
chair@web.de

24.09. 14.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und Gartenpfleger
 im Kreisverband Hof

Erntedankfest Streuobstwiese in Wachholderbusch

28.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Film von Klaus Beer: „TransAustralia –
Rotes Abenteuer Outback“ Großer Kurhaussaal Bad Steben

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Wanderparkplatz Thierbacher Mühle
/Froschbachtal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Sa./So. + 
Feiertag

11.00, 13.00 
+ 19.00 Uhr

Friedrich-Wilhelm Stollen Lichtenberg Führungen
Anmeldung  09288 / 216;
 Saisonende:   01. November

Veranstaltungen in der Region
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Brixen standen Eis essen, Kaf-
fee trinken, Shoppen oder das 
Diözanmuseum in der Hofburg 
auf dem Programm. Am Prag-
ser Wildsee  standen verschie-
den lange und schwere Wan-
derungen zur Wahl. Da die 
Freizeit 10 Tage dauert, gab es 
immer wieder Zeit für eigenen 
Aktivitäten oder zur Erholung. 
Dafür war das Hotel mit 
Kneipbecken, Schwimmbad, 
Sauna und Dampfbad bestens 
geeignet. Das Besondere der 
Dekanatsfreizeiten sind die 
morgendlichen Bibelstunden, 
die von Heidi und Herbert 
Grob gehalten wurden. Beiden 
ist dabei wichtig, die alten 
Texte in die heutige Zeit und 
Lebenssituation der Senioren 
zu übertragen. So begleitete 
man den Apostel Paulus nach 
Ephesus und las im Brief an die 
Epheser wie Gottes Erwäh-
lung, Trost und Orientierung 
für das Alltags- und Gemein-
deleben den Christen gibt.
Am Sonntag besuchte man den 
katholischen Gottesdienst am 
Ort und war erstaunt, dass 
eine Frau die Predigt hielt.
Zum Abschluss lud die Hote-
lierfamilie die Senioren zu 
einem Festabend ein. Dabei 
spielte ein Akkordeonspieler 
auf und brachte die lustigen 
Senioren zum mitsingen und 
schunkeln und einige sogar zu 
einem Tänzchen.  Gut erholt an 
Leib und Seele, erfüllt mit vie-
len guten Begegnungen und 
mit viel Speck (im Koffer) trat 
man dann die Heimreise an.

Naila/Südtirol –  Schnell, 
zügig und ohne Stau erreichte 
die Seniorenfreizeit aus den 
evangelischen Dekanatsbezir-
ken Naila und Hof den Ort 
Natz in Südtirol. Auf dem 
Apfelhochplateau am Eingang 
des Pustertals war das welt-
weit einzige Mineralienhotel 
„Natzner Hof“ nur für die 
Oberfranken reserviert. 
Bei einen Hausrundgang prä-
sentierte der Hotelinhaber 
Markus Klement stolz das neu 
geschaffene Mineralienmu-
seum und erklärte seine 
schönsten Stücke. In einem 
Vortrag mit Film gab er Ein-
blick in sein Hobby. In allen 
Räumen, auch der Sauna und 
in allen Gästezimmern stan-
den kleine und große Berg-
kristalle und andere wertvol-
len Steine, die vom Chef des 
Hauses zum Teil selbst gesam-
melt und die besonders Gro-
ßen und Schönen aus aller 
Welt zugekauft waren. 
Sein zweites Hobby, das die 
Senioren genauso begeisterte, 
ist das Kochen. Dabei verzich-
tet er auf die gewohnten inter-
nationalen Speisen sondern 
tischte dafür Tag für Tag frisch 
zubereitete Südtiroler Spezia-
litäten auf. Jedes Essen begann 
mit einem Salatbuffet an dem 
circa  30 leckere Salate zur 
Wahl standen. 
Hoch hinaus ging es bei den 
Ausflugsfahrten. Mit Seilbah-
nen fuhren die Senioren im 
Alter von 60 bis 89 Jahren zum 
Gitschberg, zum Jochtal und 

Seniorenurlaub im Mineralienhotel 

gung des „Ötzi“ oder die Fahrt 
zum Kloster Neustift mit 
Besuch des Museums. In 

Ein besonderer Tag war der 
Besuch des Archäologiemu-
seums in Bozen mit Besichti-

nach Ritten. Von dort aus wei-
ter mit der historischen Tram-
bahn zu den Erdpyramiden. 

Das Foto zeigt die Reisegruppe vor dem Mineralienhotel

Die Reiseroute führte auch zum Pragser Wildsee

Lerchenhügel –  Bald ist es wie-
der so weit. Das 127. Fränkische  
Wertshaussinga steht vor der 
Tür. Wie jeden letzten Freitag 
im Monat ist auch am Freitag, 
dem 25. August 2023 wieder das 
Fränkisches  Wertshaussinga in 
Lerchenhügel – diesmal wieder 
im Sportheim des SV Meierhof-
Sorg, einem Ortsteil der Stadt 
Schwarzenbach a.Wald. Als teil-
nehmende Künstler konnte die-
ses Mal die bekannte Autorin
Ute Bächer aus Helmbrechts 
gewonnen werden, die ihre 
Anektoden aus der G’schichtla - 

Werkstatt mitbringt, sowie 
außerdem noch Helmar Höllein 
aus Hof, der bestens die bekann-
ten Couplets von Otto Reutter 
darbietet.
Der Eintritt ist wie immer frei, 
eine freiwillige Hutsammlung 
wird durchgeführt. Beginn wie 
immer circa 19.00 Uhr. Telefoni-
sche Platzreservierungen sind 
leider nicht möglich. Die Veran-
stalter empfehlen den Gästen, 
etwas früher zu kommen, damit 
sie auch noch etwas essen kön-
nen und ihre Stammplätze 
bekommen. 

127. Fränkisches Wertshaussinga am Freitag, 25. August

Mit der Autorin Ute Bächer 
und Helmar Höllein

Naila/Gößweinstein – Am Sonn-

tag, den 03. September 2023 fin-

det zum 7. Mal die Vertriebenen-

wallfahrt nach Gößweinstein für 

die Heimatvertriebenen, Flüchtlin-

ge und Aussiedler statt, zu der 

auch alle Bürger/Innen von Naila 

und Umgebung herzlich eingela-

den sind. Die SL-Ortsgruppe Naila 

bietet Mitfahrgelegenheit in Klein-

bus beziehungsweise Pkw  um 9.45 

Uhr ab kath. Pfarrhof Naila, Ring-

str. 14 an. Interessierte werden 

gebeten, sich zwecks Vorplanung 

rechtzeitig mit Bezirksvizeobmann 

Adolf Markus, Tel. 09282/8076 in 

Verbindung zu setzen.  Um 12 Uhr 

findet das feierliche Hochamt mit dem Vertriebenenseelsorger Msg. 

Pfarrer Herbert Hautmann und einem Pfarrer aus der alten Egerlän-

der Heimat statt. Trachten- und Fahnenabordnungen sind sehr 

erwünscht.

Sudetendeutsche Landsmannschaft Naila
Vertriebenen-Wallfahrt Gößweinstein
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Hauptvereins und als Mitarbei-
ter der Ökologischen Bildungs-
stätte Oberfranken zuständig 
für das Projekt „Bärwurzwiesen 
und -weiden im Naturpark 
Frankenwald“ betonte, dass die 
Bärwurzwiesen im Frankenwald 
eine besondere Attraktion sei-
en. „Sie kommen auf den heimi-
schen Schieferböden vor und 
sind hier ein Hotspot der Biodi-
versität.“ Auch gab es Informa-
tionen rund um das Tal der Thü-
ringischen Muschwitz, zugleich 
Naturschutzgebiet und FFH-
Schutzgebiet mit dem Grünen 
Band. Auch lenkte Förster den 
Blick auf den laufenden Wald-
umbau, bedingt durch den Bor-
kenkäfer. „Die Fichte als Mono-
kultur im Frankenwald wird sich 
immer mehr verabschieden und 
ein Mischwald entstehen.“ Start 
und Ziel des Rundwanderweges 
ist an der Burgruine Lichten-
berg. Wieder zurück, dabei 
haben alle tapfer den widrigen 
Witterungsbedingungen von 
Regen und Wind getrotzt, gab es 
eine Verkostung durch Dietrich 
Förster und kurzen Erläuterun-
gen zum „Hochprozentigen“ 
mit dem Bärwurz Geist und Ech-
ten Rohrbacher Bärwurz aus 
dem Geopark Schieferland. 
FWV-Obmann Günter Wehr-
mann dankte den Referenten für 
die vielfältigen Informationen 
wie auch den Teilnehmern fürs 
Interesse.

Lichtenberg – 28 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer begaben 
sich auf Bärwurztour rund um 
Lichtenberg und legten dabei 
acht Wanderkilometer zurück. 
Bärwurzwiesen und -weiden 
sind charakteristisch für den 
Frankenwald. Einheimische und 
Urlauber sollen diese Heilpflan-
ze besser kennenlernen und 
deshalb hatte die Lichtenberger 
Ortsgruppe des Frankenwald-
vereins mit Obmann Günter 
Wehrmann zu einer geführten 
Wanderung eingeladen und dies 
mit Erfolg. Aus Lichtenberg, Bad 
Steben, Langenbach, Gerolds-
grün, Hof, Oberkotzau sowie 
Urlauber aus Weimar und Gel-
senkirchen nahmen daran teil 
und gingen nach gut drei Stun-
den mit neuem Wissen nach 
Hause. Der Hauptkulturreferent 
des Frankenwaldvereins, Peter 
Köstner, gab einen kurzen Über-
blick über die geologische Situa-
tion im Bereich der Wanderung. 
Er wies darauf hin, dass man sich 
über Gesteinen befinde, die 
mehr als 470 Millionen Jahre 
sind. „Die Geologie begünstigt 
hier das Vorkommen von Bär-
wurz, da dieser saures Gestein 
als Bodenbildner braucht“, 
erklärte Köstner und auch, kalk-
haltige Gesteine für die vielsei-
tig verwendbare Bärwurz ein 
Wachstumshemmnis seien. 
Mitgebrachte Erzproben sowie 
Informationsmaterial zur 

28 Teilnehmer waren bei der Tour Bärwurzwiesen und -weiden im Naturpark Frankenwald mit dabei

Bärwurz – Inhaltsstoffe, Wirkung und Anwendung

Lagerstättenkunde ergänzten 
die Ausführungen. „Unmittel-
bar neben der Wanderstrecke 
finden sich Spuren eines alten 
Bergbaus auf Eisenerz“, infor-
mierte Peter Köstner und auch, 
dass die Grube „Gelber Fuchs“ 
mit bescheidenem Erfolg und 
einigen Unterbrechungen von 
Mitte des 17. Jahrhunderts bis 
zum Beginn des 19. Jahrhundert 
in Betrieb gewesen sei. „Die 
jüngsten Bergwerke förderten in 
nur geringer Entfernung zum 
Lichtenberger Stadtgebiet noch 
bis 1967, allerdings ging es dabei 
nicht um Metallerz, sondern um 
das fluorhaltige Industriemine-
ral Flussspat.“ Dietrich Förster, 
Naturschutzreferent des FWV-

Diese Tour beginnt an der Burgruine Lichtenberg. Zuerst geht’s mit 
dem Muschwitztal-Weg US 52 durch die Altstadt und weiter in die 
Poststraße. Am Ende dieser teilt sich die Tour und man läuft nach 
rechts in die Straße „Dürrer-Grund-Weg“ und verlässt den Ort. Über 
die Wiesen und Felder gelangt man in den Wald und nähert sich dem 
Grünen Band entlang des Muschwitztals. Am ersten Haus der Kröten-
mühle wird nach links auf den Rumpelbühl-Weg US 31 abgebogen 
und man kommt zur Zeitelwaidt. Nach der Überquerung des Rum-
pelbühls erreicht man bald die Staatsstraße, der parallel nach links 
gefolgt wird. Wenn sich der Weg von der Straße trennt, lohnt ein kur-
zer Abstecher zum „Landeshügel“, der weit über den östlichen Fran-
kenwald blicken lässt. Es wird weiter über den „Carlsgrüner Weg“ 
gelaufen, welcher über weites Offenland zurück nach Lichtenberg 
führt. Wenn man den von links kommenden „Dürrer-Grund-Weg“ 
erkennt, folgt man der bereits bekannten Trasse über den Marktplatz 
zurück zur Burg. 

 Tourbeschreibung: 

Hof –   Pflegende An- und Zuge-
hörige sowie alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen zu zwei 
kostenfreien Online-Vorträgen 
der Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken via Micro-
soft Teams.  Am Montag, 18. 

September, 18.30 bis 20.00 Uhr 
bieten die Mitarbeiterinnen 
Kerstin Hofmann und Ute Hop-
perdietzel einen Kompaktkurs 
zum Thema Demenz an. Sie 
informieren zum Krankheits-
bild, zum Umgang mit Betroffe-
nen und zu Entlastungsangebo-
ten. Die sogenannte Demenz 
Partner-Schulung ist eine Ini-
tiative der Deutschen Alzheimer 
Gesellschaft, die umfassendes 
Material zum Thema zur Verfü-
gung stellt. Am Weltalzheimer-
tag, Donnerstag, 21. Septem-

ber, von 16.30 bis 18.00 Uhr 
referiert Dr. Frank Hummel, 

Mitglied des Vorstandes der 
Bayerischen Landeszahnärzte-
kammer zu „Ernährung und 
Zahnpflege bei Menschen mit 
Demenz“.  Angesprochen sind 
sowohl häuslich Pflegende als 
auch Mitarbeitende in der Pfle-
ge. In dem Vortrag erfahren die 

Teilnehmenden, wie eine gute 
Zahnpflege bei Menschen mit 
Demenz richtig durchgeführt 
wird und welche Rolle eine 
gesunde Ernährung dabei spielt. 
Anmeldung: info@  demenz-
pflege-oberfranken.de oder  
09281 / 57 500. 

Fachstelle für Demenz und Pflege 
organisiert Online-Vorträge 

Grenzenloser Fingerstyle „Ein 
Mann, sechs Stahlsaiten, und 
nicht einen Augenblick kommt 
das Gefühl auf, dass etwas fehlt.“ 
Der Kritiker hat Recht – man kann 
tatsächlich von Musik nicht mehr 
erwarten als das, was der Kölner 
Gitarrist Markus Segschneider als 
Solist in überreichem Maß bietet: 
wunderschöne Melodien, Harmo-
nien, die zugleich sanft sind und 
doch reizvoll, unfassbare Klang-
fülle, fast klassisch schöner Ton 
auf Stahlsaiten, perlende Läufe in 
der Geschwindigkeit geölter Blit-
ze, satter Groove, perfektes 
Timing. Es scheint überhaupt keine Grenzen zu geben für das, was 
Markus Segschneider mit und auf seiner Gitarre anstellt, und stilisti-
sche Grenzen scheint sein Fingerstyle schon gar nicht zu anzuerken-
nen: Jazz, Folk, Pop, Funk – alles wird gelassen verwoben zu einer 
Musik, die die lebensfrohe Stimmung eines Bilderbuchsommermor-
gens vermittelt.
Stadtbibliothek Naila
Montag, 18. September ab 19 Uhr
Eintritt: 10,- €, Schüler 6,- €

Gitarrenkonzert mit Markus Segschneider 
in der Stadtbibliothek Naila
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